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Gute Wünsche 
für 2023

Gesundheit, Glück und Frieden zählen zu den 
häufi gsten Wünschen am Anfang eines neu-
en Jahres. Und angesichts der guten Vorsät-
ze, die viele Menschen am 1. Januar fassen, 
ist Durchhaltevermögen sicher auch ein pas-
sender Wunsch.

Durchhaltevermögen müssen wir als Gesell-
schaft nach den Herausforderungen der bei-
den vergangenen Jahre weiterhin beweisen. 
Denn der Modus der Krise scheint zum fes-
ten Bestandteil einer neuen Normalität ge-
worden zu sein. Dennoch dürfen wir in Her-
rieden zuversichtlich sein. Die Ausgangslage 
in unserer Stadt und in unseren Dörfern ist 
trotz der globalen Entwicklung vergleichs-
weise positiv. 

Auch wenn aktuell nicht vorhersehbar ist, 
wie sich die Einnahmesituation im Jahr 2023 
entwickeln wird, ist die Finanzkraft der Stadt 
Herrieden von 6,9 Mio € im Jahr 2019 konti-
nuierlich auf nun 9,7 Mio € im Jahr 2023 ge-
stiegen. 

Große Projekte, die bereits seit Jahren auf 
ihre Umsetzung warten, werden 2023 reali-
siert, wie beispielsweise der Hochwasser-
schutz für Stegbruck. 

Und auch liebgewonnene Traditionsveran-
staltungen können 2023 dank der Tatkraft 
unserer Vereine wieder stattfi nden. So lau-
fen zum Beispiel sowohl für den Umzug am 
Faschingsdienstag als auch für das Herrieder 
Altstadtfest die Planungen bereits auf Hoch-
touren. 

Mit besten Wünschen für das neue Jahr – 
Gesundheit, Glück, Frieden und Durchhalte-
vermögen - grüße ich Sie herzlich!

Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin
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AUS DEM STADTRAT

Seit Oktober 2022 trifft sich der Finanz- und  
Personalausschuss 

Beratungen zum Haushalt 2023  
im Finanz- und Personalausschuss
monatlich, um den Haushaltsplan für das Jahr 2023 zu erarbei-
ten. Alle Fraktionen des Stadtrates sind auch im Finanz- und 
Personalausschuss vertreten. 
Für die einzelnen Haushaltsstellen unterbreitet die Verwaltung 
unter der Leitung des Kämmerers Vorschläge. Grundlage hierfür 
sind Beschlüsse des Stadtrates und Erfahrungswerte der Ver-
waltung aus den Vorjahren. Wenn beispielsweise der Bau- und 
Verkehrsausschuss 2022 beschlossen hat, dass ein neuer Spiel-
platz gebaut werden soll, dann muss die Verwaltung für das 
Haushaltsjahr 2023 entsprechende Mittel im Haushaltsjahr da-
für einplanen. Bei den Beratungen zum Haushalt werden in den 
Sitzungen des Finanz- und Personalausschusses die einzelnen 
Haushaltsstellen des Haushaltsplanes zusammen mit den Ver-
tretern aller Fraktionen Punkt für Punkt beraten. Dabei disku-
tieren die Mitglieder des Ausschusses, ob die Haushaltsmittel, 
die von der Verwaltung angemeldet wurden, bewilligt werden 
oder angehoben oder gekürzt werden sollen. Auch im Januar 
und Februar werden die Beratungen fortgesetzt. Im März findet 
normalerweise die letzte Sitzung des Finanz- und Personalaus-
schuss zum Haushalt statt. In dieser Sitzung stimmt der Aus-
schuss über den gemeinsam erarbeiteten Haushaltplan ab und 
spricht eine Empfehlung an den Stadtrat aus. Am Ende ent-
scheidet der Stadtrat über den Haushaltsplan. 2021 und 2022 
wurden die jeweiligen Haushaltspläne, die von den Fraktionen 
zusammen mit der Verwaltung im beschriebenen Verfahren er-
arbeitet wurden, einstimmig beschlossen.
Die nächsten Sitzungen des Finanz- und Personalausschusses 
finden am 23.01.2023, 13.02.2023 und 22.03.2023 im Stadt-
schloss statt. Die Bürgerinnen und Bürger sind zu den öffentli-
chen Beratungen eingeladen.
Mitglieder des Finanz- und Personalausschusses: Andreas 
Baumgärtner, Johann Heller, Norbert Brumberger, Max Heller, 
Manfred Niederauer, Fritz Oberfichtner, Matthias Rank, Wolf-
gang Strauß, Vorsitz: Dorina Jechnerer, Erste Bürgermeisterin

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Einladung zur Bürgerveranstaltung  
zum Thema Windkraft am 02.02.2023
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Thema Windkraft hat durch die globalen Krisen weiter an 
Aktualität gewonnen. 

Die Abhängigkeit von fossiler 
Energie aus dem Ausland macht 
uns als Gesellschaft verwundbar. 
Die Bundesregierung und die 
Bayerische Staatsregierung ha-
ben daher die Rahmenbedingun-
gen für den Ausbau erneuerbarer 
Energien geändert.
Dadurch ergeben sich für die 

Kommunen neue Handlungsmöglichkeiten.
Darüber möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und la-
den daher die interessierte Öffentlichkeit und insbesondere die 
Bürgerinnen und Bürger, die in nächster Nähe zum Vorrang-
gebiet für Windkraft (WK 63) leben, zu einer Bürgerveranstal-
tung ein. Diese findet statt 

am Donnerstag,
den 2. Februar 2023 um 19.00 Uhr

im Landgasthof Bergwirt Herrieden/Schernberg.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch.

Thomas Deffner	 Dorina Jechnerer	 Markus Liebich
Oberbürgermeister	 Erste Bürgermeisterin	 Erster Bürgermeister
Stadt Ansbach	 Stadt Herrieden	 Stadt Leutershausen

                                                                    

Einladung zur Bürgerversammlung  
zum Verkehrskonzept am 27.02.2023
Am Montag, 27. Februar 2023 wird das Verkehrskonzept durch 
den Verkehrsplaner Robert Ulzhöfer (PSLV) im Stadtschloss in 
Herrieden vorgestellt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Die Öffentlichkeit ist dazu herzlich eingeladen. 

Großartiges Engagement zum Wohle der Stadt Herrieden 
gewürdigt

Bürgermedaille in Bronze für den Leiter  
des Stiftsbasilika-Chores Stefan Ubl
Im Rahmen des Mitmachkonzertes in der Stiftsbasilika Herrie-
den wurde der künstlerische Leiter der Stiftsbasilika-Konzerte, 
Stefan Ubl, für seinen Einsatz zum Wohle der Stadt Herrieden 
mit der Bürgermedaille in Bronze ausgezeichnet. Den Beschluss 
hierzu hat der Stadtrat Herrieden im April 2022 gefasst. 
Wie Bürgermeisterin Dorina Jechnerer in ihrer Laudatio aus-
führte, leite Stefan Ubl seit 1985 den Stiftsbasilika-Chor, ledig-
lich unterbrochen durch einen beruflichen Auslandsaufenthalt 
von 1998 bis 2002. Darüber hinaus, so die Bürgermeisterin, be-
reichere Ubl das kirchliche und gesellschaftliche Leben als Or-
ganist. Die Grundlagen hierfür habe er durch sein Studium der 
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Schul- und Kirchenmusik, aber vor allem durch seine Ausbil-
dung im Bereich Chorleitung am Mozarteum in Salzburg gelegt. 

„Ein solch umfang-
reiches Engage-
ment zum Wohle 
der Stadt Herrie-
den ist alles ande-
re als selbstver-
ständlich und ver-
dient unsere un-
eingeschränkte 
Anerkennung“, 
wusste Jechnerer 
zu würdigen und 
ergänzte, dass sie 
es als eine große 
Ehre empfinde, 
ihm diese Aus-
zeichnung aus-
händigen zu dür-
fen. Die Stiftsbasi-
lika-Konzerte, die 
die Stadt Herrie-
den zusammen 

mit der katholischen Pfarrei seit über drei Jahrzehnten ver-
anstalte, seien ein kulturelles Aushängeschild, das Musiklieb-
haber aus nah und fern in die Aktivstadt an der Altmühl locke, 
betonte Jechnerer. Seit Gründung der Konzertreihe im Jahr 
1987 bürge die Kooperation zwischen der Stadt und der Pfar-
rei, vor allem aber die künstlerische Leitung der Konzertreihe 
durch Stefan Ubl für ein Format, das weit über Herrieden hi-
naus Bekanntheit erlangt habe. Ubl sei es von Anfang an wich-
tig gewesen, vor allem anspruchsvolle geistliche Chormusik 
anzubieten. Viele bekannte Chöre, unter anderem die Regens-
burger Domspatzen und zuletzt die Domsingknaben aus Lim-
burg gaben in der Stiftsbasilika Kostproben ihres Könnens. 
Große Oratorien, wie etwa das „Bach‘sche Weihnachtsoratori-
um“ oder das „Mozartrequiem“, seien auf seine Initiative in der 
Stiftsbasilika erklungen. Ein großes Anliegen, so Dorina Jech-
nerer, sei Ubl auch die Zusammenarbeit mit den anderen Her-
rieder Chören und mit der evangelischen Christuskirche, was 
laut Bürgermeisterin in der Zwischenzeit auch „ein lebendiges 
und wertschätzendes Miteinander der Konfessionen gewor-
den ist“.

Große Begeisterung beim Mitmachkonzert  
in der Stiftsbasilika Herrieden
Ein Mitmachkonzert für die ganze Familie war am Abend des 
zweiten Weihnachtsfeiertages in der Stiftsbasilika Herrieden 
geboten. Auf dem anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
Programm standen unter anderem Chorstücke von John Rut-
ter sowie das Konzert für Flöte, Harfe und Orchester von Wolf-
gang Amadeus Mozart. Die Gesamtleitung oblag Stefan Ubl. 
„Heute zählen Sie zu den Mitwirkenden und sind somit Ver-
künder der frohen Botschaft“, meinte eingangs Pfarrer Peter 
Hauf an die Besucherinnen und Besucher gewandt. Sauber 
intoniert brachte der Stiftsbasilikachor, ergänzt durch Mit-
glieder des Jugend- und Erwachsenenchores der evangeli-
schen Christuskirchengemeinde, seine musikalischen Beiträ-
ge zu Gehör. Für den festlichen Rahmen sorgte, dirigiert von 
Stefan Ubl, das Orchester „sine nomine“. Dabei glänzten als 
Solistinnen und Solisten Jelena Engelhardt (Harfe), Bianca 
Alecu (Flöte) und Cornelius Ubl (Orgel). Bei den bekannten 
Weihnachtsliedern wechselten sich die Gemeindegesänge mit 
mehrstimmigen Chorsätzen von Johann Sebastian Bach und 
Hugo Distler ab. Mit freudiger Begeisterung stimmten dabei 
die Zuhörerinnen und Zuhörer - ob bei den weihnachtlichen 
Stücken „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ oder „O du 

fröhliche“ mit ein. Die beiden Geistlichen - der katholische 
Pfarrer Peter Hauf und der Pfarrer der evangelischen Christus-
kirchengemeinde, Roland Höhr - ließen zwischendurch ihre 
Gedanken zu den jeweiligen Liedern einfließen. „Fröhlich soll 
mein Herz springen – Christus ist geboren heut“ grüßte na-
mens der Stadt Herrieden Bürgermeisterin Dorina Jechnerer 
alle Mitwirkenden, Zuhörerinnen und Zuhörer und dankte al-
len für dieses außergewöhnliche Weihnachtsgeschenk. Einen 
schöneren Rahmen als in der herrlichen Stiftsbasilika hätte es 
für dieses ökumenische Singen und Musizieren nicht geben 
können, betonte die Bürgermeisterin. Nach einem langanhal-
tenden Beifall gab es zur Freude der Konzertbesucher noch 
eine Zugabe.

Die Mitglieder des Stiftsbasilikachors sowie des Jugend- und 
Erwachsenenchors der evangelischen Christuskirchengemein-
de leisteten einen wichtigen Part beim Gelingen des hervorra-
genden Mitmachkonzertes. Die Leitung hatte Stefan Ubl inne. 
� (Foto: Werner Wenk)

Vereidigung neuer Siebener
Die Siebenergemeinschaften der Gemarkung Elbersroth und 
Gemarkung Rauenzell haben für das Ehrenamt des Feldge-
schworenen Markus Troßmann (Birkach), Rainer Nepovedomy 
(Elbersroth), Richard Buckel (Rös) und Benedikt Goth (Kugel-
mühle) gewählt und in das Feldgeschworenengremium auf-
genommen. Bürgermeisterin Dorina Jechnerer vereidigte die 
neuen Siebener auf Lebenszeit. Sie dankte allen für die Bereit-
schaft, das kommunale Ehrenamt zu übernehmen und unter-
strich die Bedeutung der Siebener auch in Zeiten moderner 
Technik. Sie genießen wegen ihrer Erfahrung und ihrer Orts-
kenntnis bei Bürgerinnen und Bürgern und bei der Vermes-
sungsverwaltung sehr hohes Ansehen. Seit 2016 gehört das 
„Feldgeschworenenwesen in Bayern“ zum Immateriellen Kul-
turerbe.

Von links nach rechts: Markus Troßmann, Rainer Nepovedomy, 
Richard Buckel, Benedikt Goth � (Foto: Stadt Herrieden)
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Thema: 
„Herrieder Fasching im 
Blick“
Alle Hobbyfotografen sind heuer wie-
der eingeladen, bis zu drei Bilder pro 
Teilnehmendem (jpg-Format mit einer 
Aufl ösung von 300dpi) von unserem 
Faschingsumzug einzureichen. Das 
Thema lautet „Herrieder Fasching im 
Blick“. Die Bilder werden öffentlich 
ausgestellt und Ende März von einer 
Jury bewertet und prämiert. Mitma-
chen lohnt sich, denn das Siegerbild 
wird das Herrieder Faschingsplakat 
2024 zieren. Für die besten zwei Bilder 
gibt es zudem attraktive Sachpreise. 
Die Wettbewerbsbeiträge können bis 
Ende der Faschingswoche (26.02.2023) 
an amstblatt@herrieden.de gesendet 
werden. Mit der Einsendung stimmen 
die Teilnehmer jeglicher Art der Ver-
öffentlichung der Bilder zu.

Thema: Thema: 

Fotowettbewerb 
Fasching 2023

Hinweise zum Amtsblatt
Das Herrieder Amtsblatt erscheint ab 2023 einmal im Monat 
und wird wie gehabt kostenlos an jeden Haushalt der Stadt Her-
rieden verteilt. Zusätzlich kann es als PDF online unter www.
herrieden.de in der Rubik Rathaus > Aktuelle Meldungen 
>Amtsblatt abgerufen werden. Dort fi nden Sie auch alle Er-
scheinungstermine und Fristen zum Redaktionsschluss.
Amtsblätter werden zur Veröffentlichung amtlicher Bekannt-
machungen und Mitteilungen von Kommunen oder staatlichen 
Stellen herausgegeben. Die pressemäßige Berichterstattung 
über das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde ist gemäß 
dem Presserecht nicht zulässig. Herrieder Vereine, Kirchen, In-
stitutionen und Organisationen können vor Ort das Amtsblatt 
weiterhin zur Ankündigung wichtiger Informationen nutzen, 
jedoch darf das Amtsblatt in seiner Gesamtheit nicht in Konkur-
renz zu Zeitungen oder Onlineredaktionen treten. Daher kön-
nen beispielsweise nur begrenzt Bilder und Grafi ken veröffent-
licht werden.
Aus diesem Grund wurde eine Übersicht erarbeitet. Sie enthält 
die Rahmenbedingungen für nicht städtische Beiträge und gibt 
Informationen zum Umgang mit dem Redaktionssystem. Das 
Dokument ist unter www.herrieden.de in der Rubrik Rathaus 
ªAktuelle Meldungenª Amtsblatt verfügbar und umfasst bei-
spielsweise Hinweise zu Bildmaterial und Artikelinhalt.
Der Krieger-Verlag bietet mit dem Online-Redaktionssystem 
die Möglichkeit, Beiträge auf direktem Weg anzulegen. Zugän-
ge können über die Stadt Herrieden formlos unter amtsblatt@
herrieden.de beantragt werden - auch bestehende Zugänge 
können reaktiviert und vergessene Zugangsdaten direkt beim 
Verlag (redaktion@krieger-verlag.de) angefragt werden. Es wird 
darum gebeten, die Möglichkeit zur direkten Einstellung der 
Inhalte zu nutzen und nur in Ausnahmefällen über amtsblatt@
herrieden.de einzusenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Neujahrskonzert 2023
Am Freitag, den 06.01.2023 war es wieder soweit. Nach zwei 
Jahren Pause fand die 30. Aufl age des traditionellen Herrieder 
Neujahrskonzertes wie gewohnt in der Aula der Grund- und 
Mittelschule Herrieden statt. Das Orchester der Erzgebirgi-
schen Philharmonie Aue unter der Leitung von Dieter Klug 
stimmte die zahlreichen Besucherinnen und Besucher mit be-
schwingten Melodien aufs neue Jahr ein. Walzer, Polkas und 
Tänze von AntonÌn Dvorák, Johann Strauss und Bedrich Sme-
tana standen auf dem Programm. Durch den Abend begleite-
ten Moderator Lür Jaenike. Die Sopranistin Bettina Grothkopf 
begeisterte mit dem Csardas aus der Operette „Die Fleder-
maus“. 
Der wundervolle Abend endete mit stehenden Ovationen und 
drei Zugaben. Bürgermeisterin Jechnerer dankte allen Musike-
rinnen und Musikern sowie den Mitarbeitenden, die zum Gelin-
gen des Abends beigetragen haben, und verabschiedete Or-
chester und Publikum mit dem Wunsch nach einem Wieder-
sehen im Januar 2024. 

VERANSTALTUNGEN

Stiftsbasilika-Konzertprogramm 
für das Jahr 2023
Fünf Stiftsbasilika-Konzerte können für das Jahr 2023 vor-
angekündigt werden:

Sonntag, 12. März 2023, 18.00 Uhr
„Geistliche Chormusik zur Passionszeit“ Vocanta Erlanger Chor
Leitung: Joachim Adamczewski

Sonntag, 14. Mai 2023, 19.00 Uhr
„Konzert zum Muttertag“ - Kammerchor der Franz-Liszt-Musik-
hochschule Weimar 

Sonntag, 01. Oktober 2023, 17.00 Uhr
„Grand Tour in königlicher Mission“ Barocktrompetenensemble 
Berlin
Leitung: Johann Plietzsch

Sonntag, 03. Dezember 2023, 17.00 Uhr
„Adventskonzert Regensburger Domspatzen“
Leitung Christian Heiß

Sonntag, 30. Dezember 2023, 19.00 Uhr
„Festliche Bläsermusik zum Jahresschluss“ Posaunenkonzert 
OPUS
Mitglieder des Gewandhausorchesters

Weitere Informationen folgen rechtzeitig vor den jeweiligen 
Konzerten.
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HERRIEDEN HANDELT UND HILFT

Herzliche Einladung zum Helferkreistreffen
Herzliche Einladung zum nächsten Helferkreistreffen des Netz-
werkes WELTOFFEN LEBEN Herrieden am Dienstag, 24.01.23 um 
19.00 Uhr in der Caritas Kreisstelle Herrieden - Deocarplatz 3.
Die Tagesordnungspunkte werden über den Helferkreisverteiler 
verschickt.
Nähere Infos und Anmeldung unter integration@herrieden.de.
Wir freuen uns auch über die Teilnahme von Bürger/innen, die 
sich unverbindlich über das Engagement des Helferkreises in-
formieren möchten.

Netzwerk WELTOFFEN LEBEN Herrieden
Bildungseinrichtungen | Bürger helfen Bürgern 
Caritas | Eine Welt Verein | Helferkreis 
Ev. Christuskirche | Kath. Pfarrei | KEB
Kolping | Stadt- & Pfarrbücherei | Stadt Herrieden

Die TAFEL Herrieden unterstützen
Die TAFEL kann nur das weitergeben, was sie selbst gespendet 
bekommt. Aus rechtlichen Gründen bitten wir für den laufen-
den Betrieb der Ausgabestelle nunmehr ausschließlich um 
Sachspenden: Lebensmittel, Pfl egeprodukte, Waschmittel, ger-
ne auch Selbstgemachtes wie Marmelade, eingekochtes Obst 
oder Obst und Gemüse aus eigenem Anbau. Sie können Ihre 
Produktspende immer samstags zwischen 14.00 und 14.30 im 
Gabrielihaus (linker Gebäudeteil) bei den Mitarbeitenden der 
TAFEL abgeben. VIELEN DANK!
Möchten Sie die TAFEL als ehrenamtlich Helfender unterstüt-
zen, wenden Sie sich bitte an Karin.Beckenbauer@gmx.de. Für 
Fragen zu Sachspenden steht johannes.schock@gmx.de zur 
Verfügung.

Friedensgebet wieder regelmäßig sonntags
Die Stadt Herrieden, die katholische Pfarrei St. Vitus und 
St. Deocar und die evangelische Christuskirchengemeinde 
laden regelmäßig sonntags um 18.00 Uhr auf den Marktplatz in 
Herrieden zum gemeinsamen Friedensgebet ein. Gerne können 
Friedenslichter mitgebracht werden.

STADTMARKETING

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung

Die Stadt Herrieden sucht eine 

Fachkraft für Bäderbetriebe (m/w/d) 

mit mindestens 25 Std./W.
oder einen 

Rettungsschwimmer (m/w/d) 

mit dem Rettungsschwimmabzeichen in Silber und der Bereit-
schaft, die Ausbildung zur Fachkraft für Bäderbetriebe im ver-
einfachten Verfahren zu absolvieren.

Sie bringen mit:
• Ausbildung in der Ersten-Hilfe und Herz-Lungen-Wiederbele-

bung (nicht älter als zwei Jahre)
• gültiger Impfnachweis für Hepatitis B
• Vollendung des 18. Lebensjahres
• körperliche Eignung für die Erfüllung der Aufgabe
• zuverlässiges, freundliches, kundenorientiertes und sicheres 

Auftreten
• Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst, zur fl exi-

blen Arbeitszeitgestaltung
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Wir bieten:
• unbefristetes Arbeitsverhältnis
• leistungsgerechte Bezahlung, entsprechend der Ausbildung 

und Berufserfahrung nach dem geltenden Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD)

• betriebliche Altersversorgung
• Jahressonderzahlung
• Fahrradleasing

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 10.02.2023 
an die Stadt Herrieden, Personalverwaltung, Herrnhof 10, 
91567 Herrieden.
Bitte übersenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung Ihrer 
Unterlagen nicht erfolgt. Alternativ auch per Mail an: bewer-
bung@herrieden.de. Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung stim-
men Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten zu.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Personalverwaltung – 
Tel. 09825 808-25 oder an die Koordinationsstelle der Bäder-
betriebe, Tel. 09825/808-14.

Erinnerungshinweis: 
Wasserpreisanpassung ab 01.01.2023
Wie in der Stadtratssitzung am 09.12.2020 beschlossen und im 
Amtsblatt Nr. 26/2020 vom 17.12.2020 veröffentlicht, wird die 
Wassergebühr geringfügig von 2,00 €/m3   auf 2,09 €/m3 erhöht 
(+4 %). Die Preiserhöhung wird in der Abschlagsfestsetzung der 
Vorauszahlung berücksichtigt.

Erinnerungshinweis: 
Kanaleinleitungsgebührenerhöhung 
ab 01.01.2023
Wie in der Stadtratssitzung am 09.12.2020 beschlossen und im 
Amtsblatt Nr. 26/2020 vom 17.12.2020 veröffentlicht, wird die 
Abwassergebühr geringfügig von 3,22 €/m3 auf 3,26 €/m3 er-
höht (+1,3 %). Die Preiserhöhung wird in der Abschlagsfestset-
zung der Vorauszahlung berücksichtigt.

Erinnerungshinweis: 
Bauwassergebührenerhöhung
Die Wasserbezugsgebühr für Bauwasser beträgt zuzüglich 50 % 
der Wassergebühr. Die Bauwassergebühr beträgt somit ab 
01.01.2023 3,14 €/m3. Die Preiserhöhung wird in der Abschlags-
festsetzung der Vorauszahlung berücksichtigt.

Online-Buchung von Terminen im Bürgerbüro
Um Ihnen unnötige Wartezeiten zu ersparen, bieten wir ab dem 
01. Januar 2023 auch die Möglichkeit an, Termine online zu ver-
einbaren.
Zukünftig helfen wir Ihnen gerne mit und ohne Terminverein-
barung zu folgenden Zeiten im Bürgerbüro weiter:

Montag 8.00 bis 13.00 Uhr ohne Terminvereinbarung

Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr ohne Terminvereinbarung
13.00 bis 18.00 Uhr nur mit Terminvereinbarung

Mittwoch 8.00 bis 13.00 Uhr ohne Terminvereinbarung

Donnerstag 7.00 bis 12.00 Uhr nur mit Terminvereinbarung

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr ohne Terminvereinbarung

Den Onlinetermin können Sie unter     
www.herrieden.de > Rathaus >
Bürgerservice >
Terminbuchung vereinbaren 
oder per Scan des QR-Codes.

Bürgerbüro vom 30.01.-01.02.2023 
geschlossen
Das Bürgerbüro ist vom Montag, 30.01. bis Mittwoch, 01.02.2023 
aufgrund einer internen Schulung für den Parteiverkehr ge-
schlossen. Alle anderen Abteilungen sind zu den normalen 
Dienstzeiten erreichbar. 
Ihr Bürgerbüro

Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe von 
Daten aus dem Melderegister
Die Meldebehörden sind nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 
befugt, Daten aus dem Melderegister zu bestimmten Zwecken 
zu übermitteln. Betroffene Personen haben jedoch in den nach-
folgenden Ziffern 1 bis 5 erläuterten Fällen das Recht, einer Wei-
tergabe ihrer personenbezogenen Daten zu widersprechen:

 1. an Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§ 50 
Abs. 1 BMG);

 2. an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften, wenn Sie 
als Familienangehöriger keiner oder nicht derselben öffent-
lich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören wie Ihr 
Ehegatte, Lebenspartner oder Ihre minderjährigen Kinder. 
Werden die Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft 
übermittelt, gilt dieses Widerspruchsrecht nicht (§ 42 Abs. 2 
BMG);

 3. an Parteien, Wählergruppen, Mitglieder parlamentarischer 
Vertretungskörperschaften und Bewerber für diese sowie 
an Presse und Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen (§ 50 
Abs. 2 BMG);

 4. an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial zum freiwilligen Wehrdienst (§ 58c Abs. 1 Satz 1 Solda-
tengesetz – SG);

 5. an Adressbuchverlage zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben (§ 50 Abs. 3 BMG).

Gegen diese Datenübermittlung können Sie jederzeit eine 
Übermittlungssperre bei der Stadt Herrieden beantragen.

Online unter www.herrieden.de Rathaus > 
Online-Service > Rechte, durch Scan 
des QR-Codes oder durch persönliche 
Vorsprache im Bürgerbüro zu den Servicezeiten.
Herrieden, 21.12.2022
Stadt Herrieden
Bürgerbüro

Abgabefrist für die Grundsteuererklärung 
31. Januar 2023
Die Grundsteuer wurde reformiert. Das Bundesverfassungsge-
richt hat die bisherigen Berechnungsgrundlagen, die Einheits-
werte, als verfassungswidrig eingestuft. Bemängelt wurde vor 
allem, dass die Werte veraltet sind und deshalb die einzelnen 
Grundsteuerzahler ungleich behandelt werden. Deshalb gilt: Bis 
2024 berechnet sich die Grundsteuer noch nach den Einheits-
werten, ab 2025 berechnet sie sich dann nach den neuen Be-
rechnungsgrundlagen, den Äquivalenzbeträgen oder den 
Grundsteuerwerten. Für Grundstücke wird in Bayern ein 
wertunabhängiges Flächenmodell umgesetzt. Damit wird im 
Gegensatz zum Bundesmodell verhindert, dass die Grundsteu-
er automatisch steigt.
Damit das Urteil korrekt umgesetzt wird, muss es in jedem Fall 
zu Belastungsverschiebungen innerhalb einer Kommune kom-
men – manche werden weniger, manche werden mehr als bis-
her zahlen müssen. Dies gilt für jedes Modell, also auch für die 
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Berechnung der Grundsteuer nach dem Bundesgesetz. Die 
Grundsteuerreform soll aber aufkommensneutral sein. Insge-
samt sollen die Grundsteuereinnahmen einer Kommune nach 
der Reform nicht höher sein als davor. Dies kann durch die Kom-
munen im Rahmen der Festsetzung der Hebesätze beeinflusst 
werden.
Die neuen Berechnungsgrundlagen werden von den Finanzäm-
tern zum Stichtag 1. Januar 2022 ermittelt. Die Städte und Ge-
meinden berechnen die Grundsteuer auf dieser Grundlage an-
hand des jeweiligen eigenen Hebesatzes und bestimmen damit 
die Höhe der Steuer ab dem 1. Januar 2025. Die „neue“ Grund-
steuer ist also erstmalig ab 2025 zu zahlen.
Um die neuen Berechnungsgrundlagen für die Grundsteuer er-
mitteln zu können, müssen alle Eigentümerinnen und Eigentü-
mer (Stichtag: 1. Januar 2022) von Grundstücken (z. B. einem 
Einfamilienhaus, einer Eigentumswohnung oder eines Gewer-
begrundstücks) und Betrieben der Land- und Forstwirtschaft 
(dazu zählen z. B. auch einzelne oder mehrere land- und forst-
wirtschaftliche Flurstücke) eine Grundsteuererklärung einrei-
chen. Die Grundsteuererklärung ist bis zum 31. Januar 2023 ab-
zugeben. Hierzu wurden die Eigentümerinnen und Eigentümer 
zuletzt mit der Allgemeinverfügung des Bayerischen Landes-
amts für Steuern vom 28. Oktober 2022 öffentlich aufgefordert.
Weitere Informationen unter www.grundsteuer.bayern.de

Bekanntmachung der Wahlergebnisse  
der Teilnehmergemeinschaft Altmühl 4

   
 
 

 

   

     
Flurneuordnung – Altmühl 4 
Stadt Herrieden, Landkreis Ansbach 

 

Bekanntmachung der Wahlergebnisse 

Bei der Teilnehmerversammlung der Teilnehmergemeinschaft Altmühl 4 am 

05.12.2022 wurde die Neuwahl der Vorstandschaft mit folgendem Ergebnis durchge-

führt: 

 

 

Vorstandsmitglieder 

(Stadt Herrieden) 

Stellvertreter 

(Stadt Herrieden) 

Dieter Bunsen Gabriel Binder 

Michael Rieber Manfred Trottler 

 

Vorstandsmitglied 

(Gemeinde Aurach) 

Stellvertreter 

(Gemeinde Aurach) 

Martin Kemmethmüller Gerhard Christ-Zeller 

 

 

Ansbach den 20.12.2022 

 

 
Der Vorsitzende des Vorstandes 

der Teilnehmergemeinschaft 

 

gez. Markus Früh 

Techn. Amtsrat 

 

 

 

 

Bei der Teilnehmerversammlung der Teilnehmer-
gemeinschaft Altmühl 4 am 05.12.2022 wurde die 
Neuwahl der Vorstandschaft mit folgendem Er-
gebnis durchgeführt:

Vorstandsmitglieder	 Stellvertreter
(Stadt Herrieden	 (Stadt Herrieden)

Dieter Bunsen	 Gabriel Binder

Michael Rieber	 Manfred Trottler

Vorstandsmitglied	 Stellvertreter
(Gemeinde Aurach)	 (Gemeinde Aurach)

Martin Kemmethmüller	 Gerhard Christ-Zeller

Ansbach, den 20.12.2022

Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft

gez. Markus Früh
Techn. Amtsrat

Pflichtumtausch alter Führerscheine
Wer noch einen rosa oder grauen Führerschein hat, muss ihn in 
Abhängigkeit seines Geburtsjahres bei der Führerscheinstelle 
des Landratsamtes Ansbach umtauschen.

Geburtsjahr	 Stichtag

1953 bis 1958	 19. Juli 2022

1959 bis 1964	 19. Januar 2023

1965 bis 1970	 19. Januar 2024

1971 oder später	 19. Januar 2025

Vor 1953 19. Januar 2033				  
(auch wenn im Besitz eines Kartenführerscheines)

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.landkreis-ans-
bach.de.

Verunreinigung von öffentlichen und privaten Flächen

Führen von Hunden und Anleinpflicht
Liebe Bürgerinnen und Bürger, verehrte Hundehalterinnen und 
Hundehalter,
zum Thema „Freilaufende Hunde und Verunreinigungen durch 
Hundekot im Stadtgebiet und den Ortsteilen von Herrieden auf 
öffentlichen und privaten Flächen“ muss auf Folgendes hinge-
wiesen werden:
Hunde in der Stadt haben es nicht immer leicht. Ihr Zusammen-
leben mit den Menschen wirft nicht nur bei uns manche Pro-
bleme auf. Dies gilt besonders in den dicht bebauten und stark 
bevölkerten Wohngebieten. Nicht selten kommt es dort zu Kon-
frontationen zwischen Hundehaltern und anderen Mitbürgern. 
Die Ursache liegt auf der Hand: Was für den einen ein durchaus 
natürliches Bedürfnis seines treuen Vierbeiners ist, gerät dem 
anderen häufig zum Ärgernis. Wer Hunde in öffentlichen Anla-
gen oder auf öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen mit sich 
führt, hat dies so zu tun, dass andere nicht gefährdet, geschä-
digt oder belästigt werden. Verrichtet ein Hund seine Notdurft, 
so sind seine Hinterlassenschaften durch den Hundeführer im 
Hundekotbeutel ordentlich zu entsorgen. Die Verunreinigung 
von öffentlichen sowie privaten und landwirtschaftlichen Flä-
chen ist zu unterlassen. Die Person, die den Hund führt, muss 
dabei jederzeit in der Lage sein, das Tier körperlich zu beherr-
schen (dies ist in der Regel nicht der Fall, wenn Kinder große 
Hunde ausführen). Große Hunde und Kampfhunde sind in allen 
öffentlichen Anlagen sowie auf allen öffentlichen Wegen, Stra-
ßen und Plätzen im gesamten Gemeindegebiet zu jeder Zeit 
ständig an einer reißfesten Leine zu führen. Als große Hunde 
gelten Hunde mit einer Schulterhöhe von mindestens 50 cm  
(z. B. Schäferhund, Boxer, Dobermann, Rottweiler und Deutsche 
Dogge). Die Hundeleine darf bei großen Hunden höchstens  
250 cm und bei Kampfhunden höchstens 120 cm lang sein. Die 
überwiegende Mehrzahl der Hundehalter hält sich, ihrer Ver-
antwortung bewusst, an die Regeln und geht mit gutem Bei-
spiel voran. Dieser Appell richtet sich an die wenigen Hundehal-
ter/-innen, welche glauben, sich nicht an gewisse Spielregeln 
halten zu müssen. Es soll ein Überdenken ihrer bisherigen Ein-
stellung bewirken und zur Einsicht bewegen. Damit würden 
auch sie die vielfältigen Bemühungen um mehr Umweltschutz 
und Sicherheit in der Stadt unterstützen und sich, ihrem Hund 
und allen Bürgerinnen und Bürgern das Zusammenleben er-
leichtern. Vielen Dank.
Ihr Ordnungsamt

Räum- und Streupflicht an Gehbahnen  
und Winterdienst
In der Vergangenheit ist es häufiger vorgekommen, dass die 
Räum- und Streupflicht nicht rechtzeitig bzw. nicht ausrei-
chend erfüllt wurde. Wichtig zu wissen ist, dass Unfälle, bei 
welchen Fußgänger aufgrund eines verschneiten oder vereisten 
Gehwegs zu Schaden kommen, zu einem Strafverfahren gegen 
den Räumpflichtigen wegen fahrlässiger Körperverletzung bzw. 
im Extremfall wegen fahrlässiger Tötung führen kann. Ein ord-
nungsgemäß ausgeführter Winterdienst verhindert, dass z. B. 
Schulkinder aufgrund eines nicht geräumten Gehwegs auf die 
Straße ausweichen und hierbei durch den Fahrverkehr gefähr-
det werden. Die Räumpflichtigen haben die Gehbahnen an 
Werktagen ab 7.00 Uhr, an Sonntagen und gesetzlichen Feier-
tagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen. Bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte ist mit geeigneten abstumpfenden Stoffen wie 
Sand und Splitt, nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 
zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättege-
fahr, z. B. an Treppen oder starken Steigungen, ist das Streuen 
von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es auch zur Verhütung von 
Gefahren erforderlich ist.
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Winterdienst durch den städtischen Bauhof
Das Bauhofteam der Stadt Herrieden bemüht sich wie jedes 
Jahr darum, Straßen und Wege in Stadt und Land schnee- und 
eisfrei zu halten. Wenn mit Winterdienst zu rechnen ist, wäre es 
für die Winterdienstleistenden sehr hilfreich, parkende Fahr-
zeuge in einer Straße nur einseitig abzustellen. Dies würde die 
Arbeit sehr erleichtern. Ab und zu kommt es vor, dass gerade 
dann, wenn man mit dem Räumen am eigenen Grundstück fer-
tig ist, das städtische Räumfahrzeug vorbeifährt und man da-
nach erneut Schneereste auf den frisch geräumten Gehwegen 
und Einfahrten vorfindet. Hier bitten wir um Verständnis. Die 
Arbeit der Bauhofmitarbeiter fordert besondere Konzentration, 
da sie mit überbreitem Schneeschild und schwierigen Straßen-
verhältnissen, ohne Schaden anzurichten, fahren müssen. Un-
sere Mitarbeiter haben ein großes Streckennetz zu bewältigen 
und sind bei Eis und Schnee schon seit den frühen Morgen-
stunden für unsere Sicherheit unterwegs.

Ihr Bauhofteam der Stadt Herrieden 

Sie wohnen in der Altstadt? Sie planen einen 
Umbau oder beabsichtigen zu sanieren?
Im Sanierungsgebiet (Altstadtbereich) der Stadt Herrieden ist 
bei jeglichen Veränderungen am Gebäude grundsätzlich (z. B. 
Umbau, Fassadenrenovierung etc.) eine denkmalschutzrechtli-
che Erlaubnis von der Genehmigungsbehörde (Landratsamt) 
einzuholen. Die Stadtverwaltung berät Sie dazu gerne. Sollten 
Sie an Ihrem Gebäude eine Veränderung in Planung haben, 
wenden Sie sich in jedem Fall bitte zunächst telefonisch oder 
schriftlich an unsere zuständige Mitarbeiterin: Frau Michaela 
Bernhard; 09825/808-13; michaela.bernhard@herrieden.de
Hier erhalten Sie weitere Informationen zum Ablauf und auch 
zu bestehenden Fördermöglichkeiten. Darüber hinaus können 
Sie sich auch in unserer Gestaltungs- und Förderfibel über alle 
wichtigen Fragen rund um Sanierungen und Baumaßnahmen 
im Sanierungsgebiet informieren. 

Sprechtage
Außensprechtage des Zentrums Bayern Familie und Soziales; 
Region Mittelfranken im Landkreis Ansbach
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach:
•	 Sprechtag der Aktivsenioren - Montag, 06.03.2023,  

13.30 - 16.45 Uhr, Raum 1.23
•	 Beratungsstelle Barrierefreiheit - Mittwoch, 08.02.2023, 

14.00 - 16.00 Uhr, Raum 3.08
•	 Sprechtag der Bundeswehr - Montags, 8.00 Uhr - 16.15 Uhr, 

Raum 3.08

Angebote der Fachstelle für pflegende Angehörige der Stadt 
und des Landkreises Ansbach 
in der Sozialstation „St. Elisabeth“, Am Moosgraben 69,  
91572 Bechhofen:
•	 Angehörigengesprächskreis - Donnerstag, 19.01.2023 und 

23.02.2023, 14.30 - 16.00 Uhr

Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle Landkreis Ans-
bach
in der barrierefreien Musterwohnung in Feuchtwangen, Markt-
platz 12, 91555 Feuchtwangen
•	 Kostenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung 

für Pflegebedürftige und deren Angehörigen - Montag, 
27.03.2023, 8.00 - 12.00 Uhr, bei Beratungsbedarf wird um 
vorherige Kontaktaufnahme mit Maximilian Lechler,  
Tel. 0981/468-5220 gebeten.

Sprechtage Notariat:
im Stadtschloss, Vogteiplatz 8-10, 1. Stock, Besprechungsraum, 
ab 15.00 Uhr
Notariat Dr. Christoph Anderle/Dr. Matthias Dietrich
Martin-Luther-Platz 43, Ansbach, 
Telefon: 0981/17031 (vorherige Anmeldung) 
Dienstag, 07.02.2023

Notariat Volker Appel
Bahnhofsplatz 1, Ansbach, 
Telefon: 0981/421110 (vorherige Anmeldung
Dienstag, 28.02.2023

ABFALLWIRTSCHAFT

Dem Abfall ABC des Landkreises Ansbach (www.landkreis-ans-
bach.de > Bürgerservice > Abfall > Abfall ABC) können Sie ent-
nehmen, wie und an welchen Stellen Sie Stoffe ordnungsgemäß 
entsorgen können.
Für Herrieden wird auf nachfolgende Entsorgungsstellen ver-
wiesen. Anlieferungen sind ausschließlich während der Öff-
nungszeiten möglich.

  WERTSTOFFHOF 
  Mühlbruck 1, Herrieden

Entsorgung von Wertstoffen in haushaltsüblichen Mengen

Öffnungszeiten

Do.	 15.00 - 17.30 Uhr
Sa.	  9.00 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Rechtzeitige Anlieferung und Entladung vor Schließung
•	 Aus Sicherheitsgründen keine Zerlegung vor Ort
•	 Grüngut nur in Kleinmengen (keine Hängerladungen)
•	 Keine Entladung durch Mitarbeitende des Wertstoffhofs
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  BAUSCHUTT- UND ERDAUSHUBDEPONIE 
  Am Bärenloch, Herrieden

Inertabfalldeponie Deponieklasse 0
Entsorgung von Beton, Fliesen/Keramik, Ziegel, Bodenaushub, 
gemischten Bauschuttabfällen

Öffnungszeiten			 

 	 April - Oktober		  November - März
Mi.	 14.00 - 17.00 Uhr		  -
Sa.	 14.00 - 16.00 Uhr		  14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Deponiepreise:
•	 Bis 0,10 m3		  2,- €
•	 Bis 0,25 m3		  3,- €
•	 Bis 0,50 m3		  5,- €
•	 Bis 0,75 m3		  8,- €
•	 Mehr als 0,75 m3 	 10,- €/m3, 
	 Abrechnung in 0,5-m3-Schritten

  FA. NATURA GMBH & CO. KG 
  Seebronn 10, Herrieden

Entsorgung von Grüngut und Gartenabfällen

Öffnungszeiten
 	 März - Oktober		  November - Februar	
Mo. - Fr.	 8.00 - 18.00 Uhr		  8.00 - 17.00 Uhr		
Sa.	 8.00 - 14.00 Uhr		  -

Die Gebühren für die Anlieferung sind sofort zu entrichten.

  SAMMELSTELLE DER KOLPINGSFAMILIE 
  Winner Weg (alter Sportplatz), Herrieden

Abgabe von gebrauchten, gut erhaltenen Schuhen und Altklei-
dern sowie Altpapier

Öffnungszeiten
Erster Samstag
im Monat 	 9.00 - 12.00 Uhr

Nächster Termin 04.02.2023

MOBIL IN HERRIEDEN

Einrichtung von Elterntaxi-Haltestellen

Sicherheit der Schulkinder im Blick
Zu Beginn des Schuljahres 2022/23 wurden in Herrieden drei 
so genannte Elterntaxi-Haltestellen eingerichtet. Trotzdem 
nutzen immer noch viele Eltern während der Stoßzeiten den 
Steinweg, um ihre Sprösslinge mit dem Auto in unmittelbare 
Nähe der Grund- und Mittelschule zu fahren. Aufgrund des 
hohen Verkehrsaufkommens hatte die Stadt Herrieden zu-
sammen mit der Schule und in Abstimmung mit der Polizei-
inspektion Feuchtwangen veranlasst, diese Haltestellen am 
Martinsberg sowie in der Ansbacher- und Münchener Straße 
anzulegen. „Der Steinweg ist eine Sackgasse und zudem 
herrscht entlang der Straße ein absolutes Halteverbot, wies 
Polizeihauptmeister und Verkehrserzieher Pause bei einem 
Ortstermin an der Eltern-Haltestelle in der Ansbacher Straße, 
dem Bürgermeisterin Dorina Jechnerer, Lehrerin Sabine Kister 
und Bettina Haubner von der Stadtverwaltung Herrieden bei-
wohnten, hin. Von den Haltestellen aus, so der Polizeibeamte, 
könnten die Kinder sicher zu Fuß den Weg zur Schule zurück-
legen. Durch die teilweise zugeparkten Rad- und Gehwege 

werden die Schülerinnen und Schüler, die zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zur Schule kommen, abgelenkt, ergänzte die 
Bürgermeisterin. Dadurch entstünden viele Gefahrensituatio-
nen. Außerdem komme es während der Stoßzeiten oft zu lan-
gen Wartezeiten im Steinweg, weil sich dann die Autos zurück 
stauten, gab Jechnerer zu bedenken. Das Ein- und Aussteigen 
der Kinder an den Elterntaxi-Haltestellen, so betonte sie, trage 
wesentlich zur Sicherheit auf dem Schulweg bei. Bei dieser 
Gelegenheit dankte die Rathauschefin dem ADAC, der die Ak-
tion unterstütze.
Lehrerin Sabine Kister unterstrich, dass diese Haltestellen ei-
nen Beitrag zum Aufbau der Sozialkompetenz der Schülerin-
nen und Schüler leisteten. Denn: „Zum einen lernt es sich 
durch die Bewegung an der frischen Luft leichter und anderer-
seits fördert dies die Selbstständigkeit der Kinder“, betonte die 
Lehrerin. Polizeibeamter Pause wusste zu schätzen, dass es an 
der Schule noch Schüler-Lotsen gebe, die die Kinder sicher 
über den Steinweg leiten. „Die Kinder, die dabei sind, machen 
diesen Dienst gerne“, erwähnte Pause lobend. Die letzten Mo-
nate hätten gezeigt, dass die Haltestelle am Martinsberg nicht 
gut angenommen werde, erklärte der Polizeibeamte. Ein 
Grund könnte seines Erachtens der schlecht begehbare Weg 
zum Schulhaus sein. Die beiden anderen Standorte am Trafo-
Häuschen in der Ansbacher Straße und am Parkplatz in der 
Münchener Straße hätten sich dagegen bewährt. Das Schild 
am Martinsberg wurde entfernt. Wenn der Weg ertüchtigt ist, 
soll dort wieder eine Elterntaxi-Haltestelle eingerichtet wer-
den, hieß es.

Polizeihauptmeister und Verkehrserzieher Pause, stellvertre-
tende Ordnungsamtleitung Bettina Haubner, Bürgermeisterin 
Dorina Jechnerer und Lehrerin Sabine Kister an der Elterntaxi-
Haltestelle in der Ansbacher Straße. Das Schild, das Jechnerer 
in Händen hält, wurde am Martinsberg entfernt, hieß es.

Regelmäßiger Busverkehr zwischen Herrieden 
und den Außenorten
Die Außenorte der Stadt Herrieden werden von den Linien 803, 
804, 805, 822 und 726 regelmäßig angefahren. Vom Zentralen 
Omnibusbahnhof Herrieden (ZOB) aus besteht die Möglichkeit 
zur Weiterfahrt zu den benachbarten Städten wie z. B. Ansbach, 
Leutershausen, Bechhofen und Feuchtwangen.
Da sich laut Aussage der Busunternehmen der gesamte Ge-
meindebereich der Stadt Herrieden in der Tarifzone 1 befindet, 
kann die Stadt Herrieden von allen Außenorten ab dem 
01.01.2023 zum Einzelfahrpreis von 2,20 € erreicht werden. Die-
ser Fahrschein kann vom Busfahrer im Bus käuflich erworben 
werden. 

Die aktuellen Fahrpläne und Ticketpreise können auf der Home-
page des VGN (www.vgn.de) abgerufen werden. 
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STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Stadt- und Pfarrbücherei
Herzliche Einladung zum Lesekreis im Februar
Mi, 1.2.2023 um 19:00 kath. Pfarrheim! Nachholtermin!
Das Autorenteam Anja Stapor und Melissa C. Hill stellt ihre 
Neuerscheinung Lupus Noctis (Thriller) vor.
Sechs Jugendliche steigen in ein unterirdisches, verlassenes 
Bunkerkrankenhaus hinab, um den perfekten Nervenkitzel zu 
erleben. An diesem unheimlichen, nahezu lichtlosen Ort wollen 
sie ihr Lieblingsrollenspiel Lupus Noctis weiterspielen.
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der Buchhand-
lung DECIMA und der kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Ansbach statt.

BESONDERE KIRCHLICHE
VERANSTALTUNGEN

10 Minuten Stille für die Ewigkeit
Bis Ostern bieten die „ökumenische Gebetsgemeinschaft: 
Im Tod ist Leben“ und der Krankenpflegeverein Herrieden 
jeden Freitag um 17.00 Uhr in der Stiftsbasilika wieder „10 
Minuten Stille für die Ewigkeit“ mit kurzen Texten und Lied-
impulsen an. 
Im Angesicht von Vergänglichkeit, Verlust und Tod können wir 
unser Leben bewusster gestalten, Sinn und wirkliche Werte er-
kennen, glücklicher leben. Eingeladen sind alle, unabhängig von 
Konfession und Religion.

Sternsingeraussendung in Herrieden
Zum zweiten Male nach 2009 fand in der Herrieder Stiftsbasili-
ka St. Vitus und St. Deocar die zentrale Aussendungsfeier der 
Sternsinger der Diözese Eichstätt mit Bischof Gregor Maria Han-
ke statt. Hierzu hatten sich auf Einladung des Bischöflichen Ju-
gendamtes, des Bundes der kath. Jugend im Bistum Eichstätt 
und dem Referat „Weltkirche“ vor allem Kinder und Jugendliche 
aus dem westlichen Bereich der Diözese, festlich gekleidet als 
die Könige Kaspar, Melchior und Balthasar mir ihren Sternträ-
gern, in der Altmühlstadt eingefunden. Mit ihrem freiwilligen 
Einsatz unterstützen die Sternsinger das weltweit größte 
Hilfsprojekt der katholischen Kirche, überbringen den Familien 
Glück- und Segenswünsche für das neue Jahr und nehmen 
Spenden für Kinder in Südamerika, Afrika und Asien entgegen. 

Bei ihrem Besuch bringen sie dann auch die Abkürzung „C+M+B“ 
an den Haustüren an, die für den Segensspruch „Christus man-
sionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ steht. Das Kin-
derhilfswerk der kath. Kirche in Aachen verwaltet die eingehen-
den Spendengelder und ein Vergabegremium, aus Vertretern 
verschiedener Hilfsaktionen, entscheidet über die Mittelver-
gabe. Die Hilfsaktion „Der Sternsinger“ wurde 1959 gegründet, 
in deren Auftrag jährlich vor dem Dreikönigsfest hunderttau-
sende Kinder, Jugendliche und deren Begleitpersonen ehren-
amtlich tätig sind. Ein Blick zurück in die Geschichte zeigt, dass 
das „Dreikönig-Singen“ bereits eine lange Tradition hat. So ist in 
einem Verkündbuch der Pfarrei Herrieden unter dem 6. Januar 
1920 nachzulesen, dass die Gläubigen zu Spenden für die „ar-
men Heidenkinder“ aufgerufen wurden. Auch der 1846 in Aa-
chen gegründete „Kindheit-Jesu-Verein“ hatte die Unterstüt-
zung hilfsbedürftiger Kinder in der Mission zum Ziel. Zwischen-
zeitlich wurde es zur Tradition, dass in den einzelnen Diözesen 
zentrale Aussendungsgottesdienste mit dem Diözesanbischof 
stattfinden. So wird das beispielhafte Engagement der Kinder 
und Jugendlichen gewürdigt. Beim gemeinsamen Gottesdienst 
in Herrieden wandte sich Bischof Gregor Maria Hanke in ganz 
persönlichen Worten an die Sternsinger und dankte für deren 
Einsatz, durch den viel Gutes geschaffen werde. Nach dem Got-
tesdienst zogen die Sternsinger gemeinsam mit dem Bischof, 
begleitet von einer Bläsergruppe der Pfarrei, zur Grund- und 
Hauptschule, zur persönlichen Begegnung mit dem Oberhirten 
im Rahmen einer „Sternsingerstunde“. Auf dem Weg dorthin 
machte der Zug Station am Stadtschloss. Hier begrüßte Bürger-
meisterin Dorina Jechnerer die Sternsinger, nahm deren Se-
genswünsche für die Altmühlstadt entgegen, übergab eine 
Spende und lobte deren Einsatzbereitschaft als Hoffnungszei-
chen für die Welt. Dann führte der Weg weiter zum Alten- und 
Pflegeheim St. Marien, wo sich die Seniorinnen und Senioren 
über den zahlreichen Besuch freuten. Bei der jährlichen Stern-
singeraktion wird jeweils ein besonderes Beispielland vorge-
stellt. 
Im Jahr 2023 wird unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen“ der Blick auf Indonesien gerichtet. Dor leben viele 
Kinder in prekären Situationen und erfahren Gewalt im häusli-
chen Bereich und im öffentlichen Umfeld. Stadtpfarrer Peter 
Hauf hat im Pfarrverband zur Unterstützung der Sternsinger 
aufgerufen, die in den einzelnen Pfarreien des Pfarrverbandes 
Herrieden-Aurach vor dem Dreikönigstag unterwegs sind. In 
Herrieden besuchten die Sternsinger die Familien am 5. Januar. 
Hier bestand die Möglichkeit, sich für einen Besuch anzumel-
den. Spenden für das katholische Kinderhilfswerk können auch 
im Pfarrbüro abgegeben werden. Es besteht auch die Möglich-
keit, die Spenden direkt an das Kindermissionswerk „Der Stern-
singer e. V.“, IBAN DE95 3706 0193 000010 31,  
BIC: GENODED1PAX zu überweisen.

� Foto: Rudolf Eder 
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Einladung zum Seniorennachmittag
Faschingsveranstaltung mit Einlagen der 
Kolpingsfamilie und musikalischer Un-
terhaltung am 01. Februar 2023 um 14.00 
Uhr im Pfarrheim am Marktplatz. Auf Ihr 

Kommen freut sich das Team vom Seniorentreff.

Einladung zum Dekanats-Jugendgottesdienst
Die katholische Jugendstelle des Dekanates Herrieden lädt ein 
zum Dekanats-Jugendgottesdienst am Sonntag, 5. Februar 
2023 um 18.30 Uhr in die Stiftsbasilika Herrieden.

8. Ökumenisches Weltfriedensgebet
Zum 8. jährlichen, ökumenischen Weltfriedensgebet in die 
Christuskirche hatten der Eine Welt e. V., der katholische Frau-
enbund, die Kolpingsfamilie Herrieden, das Netzwerk „WELT-
OFFEN LEBEN“, der Ökumenekreis der Ev. Christuskirchenge-
meinde und Kath. Pfarrei und die Sportgemeinschaft TSV/DJK 
Herrieden e. V. eingeladen. Neu war, dass es nun auch am Sonn-
tagabend stattfand, als Verbindung mit dem wöchentlichen 
Friedensgebet. Dieses hatten gleich nach Kriegsbeginn in der 
Ukraine die Stadt Herrieden, die Ev. Christuskirchengemeinde 
und die Kath. Pfarrei initiiert.
Das Vorbereitungsteam berücksichtigte für die Gebetsstunde 
inhaltlich die aktuelle Ev. Jahreslosung „Du bist ein Gott, der 
mich sieht“ sowie die päpstliche Botschaft zum Weltfriedenstag 
2023 „Niemand kann sich allein retten“ und bezeugte dadurch 
die ökumenische Verbundenheit.
In den Fürbitten wurden an die Krisen unserer Welt gedacht und 
an die Menschen, die weltweit unter Krieg leiden und von Kon-
flikten und Willkür bedroht sind. Für jedes der vorgestellten, 
betroffenen Länder wurden danach Kerzen vor der Weltkugel 
am Altar entzündet. Dorothea Ertel, Marina Nüßlein und Deocar 
Bösendörfer begleiteten die Lieder musikalisch mit Gitarre, Kla-
rinette und Conga. In der gut besuchten Andacht brachten Mit-
glieder beider Kirchen, zusammen mit ukrainischen Gästen und 
Freunden, ihre Sehnsucht nach Frieden zum Ausdruck und be-
teten abschließend in der jeweiligen Landessprache, das „Vater 
unser“. Die beiden Geistlichen Pfarrer Roland Höhr und Pfarrer 
Peter Hauf erteilten zum Schluss gemeinsam nach dem Frie-
densgruß den Segen.
Die Gestaltung des wöchentlichen Angebots übernehmen im 
Wechsel von Seiten der Kirchen beide Pfarrer und Gemeinde-
mitglieder, so wie jüngst im Dezember das „Grüne Gockel“- 
Team. Außerdem als Vertretung von der Stadt, Bürgermeisterin 
Jechnerer und die beiden Integrationsbeauftragten Beate Jer-
ger und Norbert Brumberger. Zu den regelmäßigen Teilneh-
mern gehört immer eine Gruppe ukrainischer Mitbürgerinnen, 
die in Herrieden vor dem Krieg in der Ukraine Zuflucht gefunden 
haben und sich im Gebet um Frieden mit einbringen.

� Foto: Rudolf Eder

SCHULEN

Ehrenamtliche Helfende  
in der Wolfhard-Schule gesucht

Die Wolfhard-Schule Herrieden sucht ab 
dem 1. März bis zum Ende des Schuljah-
res ehrenamtliche Helfer, die sich an ei-
nem oder mehreren festgelegten Vor-
mittagen pro Woche im Zeitraum von 

8.30 – 10.30 Uhr in die Bewirtung des Schülercafés einbringen. 
Konkret ist mit Unterstützung von engagierten Schülern und 
Lehrkräften ein kleiner Pausenimbiss für ca. 30 – 50 Schüler 
vorzubereiten und abzuwickeln. Voraussetzung für diese Auf-
gabe sind die Lust an der Arbeit mit einer kleinen Gruppe an 
Kindern und Jugendlichen sowie die Vorlage eines aktuellen 
polizeilichen Führungszeugnisses und einer Hygienebelehrung 
nach dem Infektionsschutzgesetz. Die Schule unterstützt Sie 
gerne im Hinblick auf einen kostenfreien Erhalt der genannten 
Dokumente. Interessent/innen melden sich bitte per E-Mail 
(verwaltung@sfz-herrieden.de) oder telefonisch 
(09825/203690) an der Schule. 

Musikschule: Instrumenten-Karussell NEU  
ab Februar 2023

Dieser Orientierungskurs ermöglicht Vor-
schulkindern und Schüler/innen der  
1. Klasse, die noch nicht wissen, welches 
Instrument für sie geeignet ist, unter qua-
lifizierter Anleitung eigene Erfahrungen 

mit den unterschiedlichsten Instrumenten zu sammeln. Das 
Erleben der Kinder steht im Vordergrund. In einer kleinen Grup-
pe (in der Regel 3 – 4 Kinder) werden die verschiedensten In-
strumente ausprobiert und eigene Vorlieben und Begabungen 
entdeckt. 
Einige “tragbare” Instrumente, wie zum Beispiel Blasinstrumen-
te, können die Kinder während dieser Zeit auch mit nach Hause 
nehmen. 

Unterrichtsbeginn: 	 15.02.2023 bis zu den Sommerferien

Wann/Wo: 	 Mittwoch, 16.00-16.45 Uhr/Musikschule 		
Feuchtwangen

Preis:	 Gesamtpreis pro Kurs € 196,02 oder 6 Ra-
ten à € 32,67 (Wohnort in DKB, FEU, HER, 
WTR, Aurach, Langfurth und Mönchsroth), 
Tarif B (auswärtige Schüler) auf Anfrage

Instrumente: 	 Blockflöte/Querflöte, Gitarre, Klavier, 
Akkordeon, Klarinette/Saxophon und 
Trommeln & Tönen (pro Instrument 3 
Unterrichtseinheiten à 45 Minuten, ins-
gesamt 18 Unterrichtseinheiten á 45 Mi-
nuten)

Das Anmeldeformular für das Instrumentenkarussell ist online 
abrufbar www.musik-schule.org oder über den nebenstehen-
den QR-Code.

Änderungen vorbehalten!

Musikschule Dinkelsbühl - Feuchtwangen - Herrieden - Wasser-
trüdingen e.V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851-553234, Fax 09851-553235, 
E-Mail: info@musik-schule.org
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KINDERBETREUUNG

Waldkindergarten
Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger,
seit September 2022 haben 
wir einen Waldkindergarten 
in Herrieden. Treffpunkt für 
die Waldkinder ist an der 
Bärenlochhütte. Die Gruppe 
macht sich dann auf den 

Weg in den Wald, nördlich von Hohenberg, auf die Lichtung. 
Dort sind kleine Holzhocker und Sitzstämme zu finden, die zum 
Waldkindergarten gehören. Leider musste in letzter Zeit fest-
gestellt werden, dass die Holzstämme als Hindernis zum Spring-
reiten zweckentfremdet wurden. Bitte nehmen Sie zur Kennt-
nis, dass sich während der Woche die Waldkinder auf der Lich-
tung aufhalten und nehmen Sie Rücksicht, wenn Sie dort Sa-
chen von den Kindern vorfinden.
Ich bitte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, bei der Ausübung 
Ihrer sportlichen Aktivitäten um einen respektvollen Umgang 
mit der Natur.
Dorina Jechnerer, Erste Bürgermeisterin

Waldkinder Herrieden
Ankommen. Einrichten. Wohlfühlen.
Zum Start letztes Jahr im September war für die Waldkinder 
Herrieden erstmal alles Neuland. Deshalb zählte die ersten Wo-
chen vor allem eins: als Gruppe zusammenzuwachsen, das na-
he und ferne Gelände zu erkunden und die Nachbarschaft ken-
nenzulernen (wie z.B. die nahegelegene Hochschule).
Diese erste Zeit des Ankommens und Anfreundens haben alle 
sehr genossen. Die Lichtung im Wald wird langsam immer mehr 
zum ersten Aufenthaltsort und dank des Engagements der 
Stadt wird dem Kindergarten dort auch bald ein kleiner Bauwa-
gen übergangsweise zur Verfügung stehen. 
Für die Kinder bietet der abwechslungsreiche Wald täglich neu-
en Ansporn, bspw. beim Klettern oder Schlittenfahren ihren 
Mut zu testen und ihre motorischen Fähigkeiten auszubauen. 
Mit großer Ausdauer nehmen selbst die jüngsten Dreijährigen 
an Spaziergängen und Erkundungstouren teil und wenn doch 
mal einem Kind die Puste ausgeht, darf es natürlich im Boller-
wagen Platz nehmen - und auch ein Nickerchen machen. Durch 
die täglichen Streifzüge entsteht zudem ein positiver Neben-
effekt für ganz Herrieden: Die Kinder setzen sich für eine sau-
bere Natur ein und sammeln unterwegs Müll auf – umweltbe-
wusst wie sie sind, haben sie immer einen Müllsack dabei.

Beim Erforschen der Umgebung entwickeln sich gerade auch 
neue Abläufe und Rituale. Gemeinsam mit den Kindern gestal-
tet das Team den Alltag: Klar prägen die Jahreszeiten das Pro-
gramm und Musik spielt in dieser Gruppe eine bedeutende Rol-

le. Es ergeben sich aber auch feste Unternehmungen, wie zum 
Beispiel der monatliche Besuch in der Bücherei. Auch mit der 
Grundschule wurde bereits ein enges Band geknüpft. Koope-
rationslehrerin Britta Kaiser und Einrichtungsleiterin Aline Rapp 
sehen einem engen Austausch entgegen: Ob Lesung, Monats-
singen oder gemeinsames Kochen am offenen Feuer – die ge-
genseitigen Einladungen von Schule und Kindergarten sind be-
reits ausgesprochen. Für die aktuell fünf Kinder im Vorschulalter 
– die „schlauen Füchse“ – eine hervorragende Vorbereitung auf 
den großen Übergang im Herbst. Den treffenden Namen haben 
die Kinder ihrer Gruppe übrigens selbst gegeben sowie für die 
Ernennung zum „Schlaufuchs“ ein gemeinsames Ritual entwi-
ckelt – schließlich wird Partizipation im Alltag großgeschrieben. 
Aktuell machen die „Schlauen Füchse“ gerade ihren Schnitz-
führerschein. Ihr erstes Ziel ist es, einen eigenen Holzlöffel zu 
schnitzen.
Nach den ersten Monaten lässt sich festhalten: Die Waldkinder 
sind definitiv angekommen und fühlen sich wohl. Es bleibt 
spannend, was sich noch alles entwickelt. Denn (nicht nur) mit 
neuen Kindern kommen neue Ideen. 
Für das kommende Bildungsjahr sind noch wenige Betreuungs-
plätze frei. Interessierte Familien können sich jederzeit zum 
Schnuppern anmelden. 

E-Mail: waldkinder-herrieden@littlebigfuture.de
Eckdaten: für Kinder ab 3 Jahre bis zum Schuleintritt. Öffnungs-
zeiten: 7:30 bis 14:00 Uhr

Wir kochen selbst  
in der Kita „Unterm Regenbogen“

In der Kita „Unterm Regenbogen“ bieten wir 
an 4 Tagen in der Woche ein warmes, frisches, 
saisonales und regionales Mittagessen an. 
Frau Elisabeth Ortenreiter ist unsere Haus-
wirtschaftskraft und „Küchenfee“. Der Speise-
plan ist vielseitig: Von Rote Bete-Kartoffel-

cremesuppe mit „Blubb“ und Pizzavollkornschnecken an einem 
Tag über Grießklößchensuppe und Vollkornpfannkuchen mit 
Marmelade am nächsten Tag oder auch Seelachs in Ingwer-Ko-
kossoße, Basmatireis und frischem Gemüse und als Nachspeise 
Naturjoghurt mit Honig am Tag darauf. Für alle Kinder ist etwas 
dabei und sollte es das doch einmal nicht sein, wird der Speise-
plan auf die Geschmäcker der Kinder angepasst. 
Einmal im Monat darf als Highlight jede Gruppe ein Lieblings-
gericht auswählen. Bei der Zubereitung möchten am liebsten 
immer alle mithelfen, denn die Vielfalt und das Entdecken der 
neuen und auch bekannten Lebensmittel sind sehr spannend 
und besonders lecker...
Wir freuen uns, dass wir am Mittagessencoaching des Amts für 
Ernährung, Landwirtschaft & Forsten teilnehmen können und 
auch über das Mittagsangebot hinaus mit beispielsweise einem 
festen Müslitag und dem neuen Frühstückstag bei unseren 
Krippenkindern das Thema Essen und gesunde Ernährung viel-
seitig erkunden können.
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Advent und Weihnachtszeit  
in der Kita St. Salvator – Rauenzell 
Keine Zeit im Kindergarten sorgt wohl für so viele funkelnde 
Kinderaugen wie die Zeit im Advent. Die Räume werden mit 
Lichterketten, dem Weihnachtsbaum und Gebasteltem ge-
schmückt. Weihnachtslieder werden gesungen, Plätzchen ge-
backen und vieles, vieles mehr! Sobald der Winter anbricht und 
der Nikolaus im Kindergarten war, steigt die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest! Das Team konnte die Freude nutzen und mit 
den Kindern spannende Projekte starten! 

FEUERWEHREN

Funkalarmierung der Freiwilligen  
Feuerwehren im Landkreis Ansbach
Der nächste Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung 
wird am Samstag, den 21.01.2023, zwischen 11:00 und 
12.00 Uhr durchgeführt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

FFW Rauenzell 
Einladung Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 29. Januar 2023 findet um 19.00 Uhr im Ge-
meinschaftshaus die ordentliche Jahreshauptversammlung 
statt. Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 2.	Protokoll des Schriftführers
	 3.	Rückblick auf das Vereinsjahr 2022 durch den 1. Vorsit-

zenden
	 4.	Bericht des 2. Kommandanten
	 5.	Bericht des Jugendwartes
	 6.	Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
	 7.	Entlastung der Vorstandschaft
	 8.	Grußworte
	 9.	Ehrungen
	10.	Vorschau auf das Jahr 2023
	11.	Sonstiges, Wünsche und Anträge

Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis 
eine Woche vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vorsit-
zenden eingereicht werden. Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen, aktive Mitglieder in Uniform.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Vorstandschaft

VOLKSHOCHSCHULE

Leitung: Diana Pollak

Anmeldungen und Informationen: 
91567 Herrieden, Herrnhof 10, 
bei Diana Pollak, (09825) 808-19, 
diana.pollak@herrieden.de oder 
online unter www.vhs-lkr-ansbach.de

ERNÄHRUNG
H23362H Herrieden
Kulinarische Mitbringsel zum Verschenken, Petra Müller,  
1 Abend, 25.01.2023, Mittwoch, 18.00 - 22.00 Uhr, Grund- und 
Mittelschule, Steinweg 8, Küche (nördlich, direkt am Freibad-
parkplatz), Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 12,00 € Lebensmit-
telkosten

H23363H Herrieden
Aperitivo - Damit beginnt in Italien der Feierabend: Petra Mül-
ler, 1 Abend, 17.02.2023, Freitag, 18.00 - 22.00 Uhr, Grund- und 
Mittelschule, Steinweg 8, Küche (nördlich, direkt am Freibad-
parkplatz), Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 18,00 € Lebensmit-
telkosten

ENTSPANNUNG UND BEWEGUNG 
K05361W Herrieden/Elbersroth
Orientalischer Tanz - für Anfänger*innen mit Vorkenntnissen 
und Mittelstufe: Andrea Burger, Tanzpädagogin (Orient. Tanz), 
6 Abende, 12.01.2023 - 16.02.2023, Donnerstag, wöchentlich, 
18.30 - 19.45 Uhr, Grundschule Elbersroth, Schulstr. 1, Kursge-
bühr: 45,00 €

J12361W	Herrieden
Step-Aerobic für Anfänger*innen mit Vorkenntnissen: Sigrid 
Schurz, Aerobic-Übungsleiterin, 10 Abende, 10.01.2023, Diens-
tag, 18.00 - 19.00 Uhr, Grund- und Mittelschule, Steinweg 8, 
Turnhalle, Kursgebühr: 43,30 €

KLIMA-SCHUTZ UND 
NACHHALTIGKEIT

Einladung zum Treffen der Steuerungsgruppe 
Faire Stadt
Das nächste Treffen der Steuerungsgruppe Faire Stadt Herrie-
den findet am Mittwoch, den 25.01.2023 um 19.00 Uhr im Rats-
saal des Stadtschlosses statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an den Koordinator für kommunale Entwicklungsar-
beit Maximilian Kroemer (E-Mail: maximilian.kroemer@herrie-
den.de).

VEREINE UND VERBÄNDE

Eine-Welt-Verein
Einladung zur Mitglieder- und Jahres-
hauptversammlung des Eine Welt e. V. 
Liebe Mitglieder und Unterstützer des 
Eine Welt e. V. Herrieden,

wir möchten euch/Sie herzlich zur diesjährigen Mitglieder- und 
Jahreshauptversammlung des Eine Welt e. V. Herrieden am 
Sonntag, den 5. Februar 2023 um 14 Uhr ins Ev. Gemeindehaus
einladen. 
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Die Tagesordnung ist wie folgt angesetzt:
1) Begrüßung
2) Annahme der Tagesordnung und des Protokolls der JHV 2022
3) Aufnahme neuer Mitglieder
4) Jahresrückblick 2022
5) Kassenbericht und Inventurstand
6) Kassenprüfung und Entlastung
7) Spendenvergabe
8) Ausblick und Vorhaben Jubiläumsjahr 2023
9) Anträge und Sonstiges

Anträge sind bis eine Woche vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand einzureichen. Um unsere Mitgliederdatei aktuell 
zu halten, bitten wir Adressänderungen oder Änderungen der 
Bankdaten schriftlich oder per Mail mitzuteilen.
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen und verbleiben mit besten 
Grüßen
Beate Jerger, Marina Nüßlein, Franziska Wurzinger, Andrea 
Schmidl
Vorstandsteam und Kassiererin

Ihr VdK-Ortsverband Herrieden informiert  
und lädt Sie recht herzlich ein

Wir wünschen allen ein glückliches, 
gesegnetes und gesundes 
neues Jahr 2023!

Jahresplanung:
Samstag, 25. März 2023: 
Mit dem Kreisverband (Bus) zur Messe „inVIVA“ nach Nürnberg 
mit Stadtrundfahrt im Bähnle und Besuch des Bratwurst-Glöckles

Sonntag, 21. Mai 2023: 
Jahreshauptversammlung beim Bergwirt Herrieden

Samstag, 01. Juli 2023: 
Theater-Veranstaltung in Dinkelsbühl: „Landeier - Bauern su-
chen Frauen“

im Oktober 2023: 
„VdK-Herbstfahrt“ auf dem Brombachsee

Es werden viele Reisen über den VdK Reisedienst, Feuchtwan-
gen angeboten:
•	 Busreisen 2023
•	 Flug - Schiff - Zug 2023

Infos und Unterlagen können angefordert werden:
Telefon: 09852/6130-0
Gaby Rauch
vdk.herrieden@hrauch.de
09825/93042

Männergesangverein Rauenzell 
Die Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins Rau-
enzell 1912 e.V. findet am Samstag, 21.01.2023, um 19:00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Rauenzell statt.

Tagesordnung
	 1. 	Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
	 2. 	Bericht des 1. Vorsitzenden
	 3. 	Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
	 4. 	Bericht des Kassenwarts
	 5. 	Bericht der Kassenprüfer
	 6. 	Entlastung der Vorstandschaft
	 7. 	Wahl
	 8. 	Bericht des Chorleiters
	 9. 	Termine 2023
	10. 	Anträge der Mitglieder
	11. 	Verschiedenes

1. Vorsitzender
Merlin Sprenger

Angebote im Begegnungszentrum

Kaffee-Klatsch für Senioren
Termin: Jeden Dienstag (außer an Feiertagen)
Zeit: Von 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Begegnungszentrum am Vogteiplatz 7

Beratung für Senioren und Angehörige
Fragestellungen bei gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen/Pflegebedürftigkeit:
Wer ist zuständig?
Wer kann mich/uns unterstützen?
Welche Angebote und Leistungen kann ich in Anspruch 
nehmen?
Wie beantrage ich Leistungen zur Pflege?
Wie kann ich/können wir Vorsorge planen und verfügen?
Wie und wo möchte ich/möchten wir in Zukunft leben?

Wer: 	 Sozialraummanagerin Laura Sörgel (zertifizierte Be-
raterin für Vorsorge)

Wann: 	Jeden Dienstag von 13.30 bis 16.30 Uhr nach Termin-
vereinbarung unter 09825/927940 (Montag bis Frei-
tagvormittag)

Wo: 	 Vogteiplatz 7, 91567 Herrieden oder als „Hausbe-
such“ bei Ihnen zu Hause

Die Beratung ist kostenfrei, vertraulich und trägerneutral.
Caritas-Seniorenheim St. Marien 
Vollstationäre Pflege – Tagespflege – Kurzzeitpflege – Woh-
nen mit Service, Tel. 09825/927940
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Blutspende in Herrieden am 17. Februar
Der nächste Blutspendetermin fi ndet in Herrieden am Freitag, 
17.02.2023, 16.00 - 20.30 Uhr statt:
Grund- und Mittelschule, Steinweg 8

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen  
Ablauf ist die Reservierung Ihres Wunschtermins 
über den Scan des QR-Codes oder unter www.
blutspendedienst.com/herrieden notwendig.

Bitte zum Termin mitbringen: Personal- und Blutspendeaus-
weis (falls vorhanden)!
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes

Beeindruckendes Adventssingen 
der Sängergruppe Leutershausen 
in der Pfarrkirche Elbersroth
Das traditionelle Adventssingen 2022 der Sängergruppe Leu-
tershausen fand in der Pfarrkirche St. Jakobus des Älteren in 
Elbersroth statt und wurde vom örtlichen Gesangverein aus-
gerichtet. Den feierlichen Auftakt setzte Organistin Miriam 
Ludwig mit dem Präludium in C-Dur von Johann Christoph 
Kellner. Namens des Elbersrother Gesangvereins hieß Vorsit-
zende Rosmarie Nenning die mitwirkenden Chöre sowie die 
Zuhörerinnen und Zuhörer, darunter auch Bürgermeisterin 
Dorina Jechnerer, willkommen. „Wer singt, betet doppelt“, 
sagte Kaplan Sain Vadakkan in seinem Grußwort und wies da-
rauf hin, dass das gemeinsame Singen in der Adventszeit die 
Freude auf die Geburt des Herrn zum Ausdruck bringe. Durch 
den Abend führte kompetent und in vorzüglicher Weise Peter 
Pittner. Der musikalische Bogen war weit gespannt und reich-
te vom Satz „In der Abendstunde im Advent“ über bekannte 
Melodien wie „Leise rieselt der Schnee“, „Hirten zogen mit Ge-
sang“ und „Der helle Stern“ bis hin zu den Klassikern „Ding, 
Dong Merrily on High“, „Ave Maria, mit Gnaden zieret“ und 
„Denn es ist Weihnachtszeit“. Die mitwirkenden Chöre - der 
Gesangverein Leutershausen, unter der Leitung von Karin Grü-
ner, der gemischte und der Männerchor Neunstetten, geführt 
von Reiner Link, die Elbersrother Sängerinnen und Sänger mit 
Chorleiterin Lisa Jaszkowski (Bild), der Jugendchor Weinberg, 
dirigiert von Marlene Binder, der gemischte Chor Weinberg, 
unter dem Dirigat von Svenja Nachtrab sowie der Gesangver-
ein Dombühl mit Leiterin Angela Scheuermann - brachten 
ihre Vorträge einfühlsam und ausdrucksstark zu Gehör. Mit be-
geistertem Applaus wussten die Zuhörerinnen und Zuhörer 
die durchweg gelungenen Darbietungen zu würdigen und 
stimmten gemeinsam in das Schlusslied, begleitet von Orga-
nistin Miriam Ludwig, „Wachet auf“ mit ein. Auf dem von „El-
bersroth Rundum“ weihnachtlich geschmückten Dorfplatz traf 
man sich anschließend noch bei Glühwein, Punsch und heißen 
Würstchen.

Böhmischer Konzertabend
Am 05. Februar 2023

Um 17:30 Uhr
Aula der Grund- und Mittelschule Herrieden

Einrtitt frei ! 

der befreundeten Musikkapellen 
Musikverein Neunstetten - Stadtkapelle Herrieden
Blaskapelle Thürnhofen
Musikverein Großenried

Projektorchester
mit Jungmusikern
“U 35”
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Musikorganisationen im Landkreis Ansbach:  
Zuschüsse für die Jugendarbeit  
für das Jahr 2023 beantragen
Der Landkreis Ansbach fördert Musikorganisationen im Land-
kreis Ansbach mit einem Zuschuss für die qualifizierte musika-
lische Ausbildung der Jugend. Unterstützt werden Musikorga-
nisationen, die Mitglied im Nordbayerischen Musikbund e. V., 
im Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern oder im 
Fränkischen SängerBund e. V. sind. Die Antragsunterlagen für 
das Jahr 2023 können bis spätestens 1. März 2023 unter Angabe 
der Anzahl der Kinder und Jugendlichen zum Stichtag 1. Okto-
ber 2022 beim Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 
Ansbach, eingereicht werden. Weitere Informationen zu den 
Richtlinien und Anmeldeunterlagen finden Sie auf der Internet-
seite des Landkreises Ansbach unter https://www.landkreis-
ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien. Bei Fra-
gen hilft Ihnen das Sachgebiet Finanzen des Landratsamts unter 
der Telefonnummer 0981/468-1076 gerne weiter.

Antrag auf Vereinspauschale 2023
Sport- und Schützenvereine im Landkreis Ansbach aufgepasst: 
Der Antrag auf Vereinspauschale 2023 muss mit allen Angaben 
und Anlagen spätestens zum Stichtag Mittwoch, 1. März 2023 
beim Landratsamt Ansbach eingegangen sein. Da es sich bei 
dieser Stichtagsregelung um eine sogenannte Ausschlussfrist 
handelt, kommen Ausnahme- oder Härtefallregelungen nicht in 
Betracht. Das Datum des Poststempels ist entscheidend.
Nähere Informationen können bei der zuständigen Sachbear-
beiterin, Frau Regina Schilffarth, unter der Telefonnummer 
0981/468-2104 eingeholt werden.
Mit der Neufassung der Sportförderrichtlinien müssen Trainer- 
und Übungsleiterlizenzen nicht mehr im Original vorgelegt wer-
den. Neu ist auch: Die Gewichtung der Lizenzen für die Berech-
nung der Pauschale ergibt sich ab dem kommenden Jahr direkt 
aus der jährlichen Lizenzliste (Nr. 5.1.6.2 Satz 2 SportFöR). Zu-
dem werden künftig erwachsene Mitglieder mit einer Behin-
derung zehnfach gewichtet, wenn der Verein sie zum Ende des 
dem Förderjahr vorangehenden Jahres bei einer entsprechen-
den Dachorganisation gemeldet hat.
Auch für 2023 hat die Bayerische Staatsregierung eine erneute 
Verdoppelung der Vereinspauschale auf den Weg gebracht. Die 
Entscheidung steht noch unter dem Vorbehalt, dass der Land-
tag als Haushaltsgesetzgeber der Verdoppelung der Vereins-
pauschale zustimmt.

FC Nürnberg gewinnt REWE-CUP
Nach zwei Jahren Coronapause konnte die Sportgemeinschaft 
TSV/DJK Herrieden e. V. wieder zum REWE-Hallen-Cup für 
U-12-Junioren, unter der Schirmherrschaft von Herriedens Bür-
germeisterin Dorina Jechnerer, einladen. Turnierleiter Holger 
Popp hatte ein interessantes Teilnehmerfeld zusammenge-
stellt, das spannenden Nachwuchsfußball bis ins Finale bot. Bei 
38 Spielen, 115 Toren in den Gruppenspielen und 59 Treffern in 
den Platzierungsspielen, einschließlich 4 Begegnungen die ins 
„Neunmeterschießen“ gingen, kamen die zahlreichen Besucher 
voll auf ihre Kosten. Dabei blieben Überraschungen, vor allem 
in der Gruppe B, nicht aus. So musste sich der Nachwuchs des 
VfB Stuttgart nach Niederlagen gegen die SpVgg Bayreuth (2:3) 
und SpVgg Unterhaching (1:2) mit dem 4. Gruppenplatz begnü-
gen und kam in der Endabrechnung als Tabellensiebter ins Ziel. 
Schwer tat sich in der gleichen Gruppe auch der FC Bayern 
München, der eine 2:3-Niederlage gegen die einsatzfreudigen 
Kicker der SpVgg Bayreuth hinnehmen musste. In der letzten 
Vorrundenbegegnung leisteten sich die „Roten“ aus der Lan-
deshauptstadt noch ein 2:2-Remis gegen den VfB Stuttgart 
und konnten sich nur aufgrund des direkten Vergleichs für die 

Halbfinals qualifizieren. Die Gruppe A schloss der Turnierneu-
ling SSV Reutlingen souverän mit 15 Punkten und 13:4 Toren vor 
dem FC Nürnberg mit 8 Punkten ab. Der SSV Jahn Regensburg, 
letzter Turniersieger vor der Coronapause, musste in der Grup-
penwertung aufgrund des direkten Vergleichs dem Nach-
wuchs des österreichischen Bundesligisten SV Ried den dritten 
Gruppenplatz überlassen und hatte mit dem Turnierausgang 
nichts mehr zu tun. Die beiden Halbfinals wurden erst im 
„Neunmeterschießen“ entschieden. Zunächst schaffte der SSV 
Reutlingen die Überraschung und zog mit einem 6:5-Sieg ge-
gen Bayern München ins Finale ein. Im zweiten Halbfinale, ei-
ner rein fränkischen Begegnung, behielt der Club aus Nürnberg 
gegen die SpVgg Bayreuth, die sich dank ihres Kapitäns Moritz 
Volk zum Publikumsliebling entwickelte, mit 7:6 im „Neun-
meterschießen“ die Oberhand. Im Spiel um Platz 3 mussten 
sich die Wagnerstädter trotz einer vermeintlich beruhigenden 
2:0-Führung dem FC Bayern mit einer 3:2-Niederlage geschla-
gen geben. Das Finale zwischen Nürnberg und Reutlingen ent-
wickelte sich etwas überraschend zu einer klaren Angelegen-
heit für den Club, der aus einer sicheren Abwehr mit schnellen 
Kontern dem aufopferungsvoll kämpfenden Fußballnachwuchs 
aus Reutlingen keine Chance ließ und auch der Höhe nach mit 
4:0 verdient siegte. Die beiden regionalen Vertreter, SpVgg 
Ansbach und SG TSV/DJK Herrieden, trafen erst im Spiel um 
Platz 11 aufeinander. Dabei konnten die Rezatstädter eine frühe 
Herrieder 1:0-Führung noch in einen 2:1-Sieg ummünzen. Ein 
Spieler setzte dem gesamten Turnier seinen Stempel auf: Mo-
ritz Volk von der SpVgg Bayreuth. Er wurde zum besten Tur-
nierspieler gewählt und erhielt auch die Auszeichnung des 
erfolgreichsten Torschützen. Mit 12 Toren in den Gruppen- und 
Platzierungsspielen war er mit Abstand der erfolgreichste Tor-
jäger und steuerte auch noch 3 Treffer beim „Neunmeterschie-
ßen“ bei. Zum besten Torhüter wurde Arjan Singh vom SSV 
Reutlingen gewählt. 
Die Siegerehrung nahmen in Gegenwart der Schirmherrin Do-
rina Jechnerer die Vorsitzende der SG TSV/DJK, Bernadette 
Haag, Abteilungsleiter Hans-Jürgen Brunner und Turnierleiter 
Holger Popp vor. 

Bürgermeisterin Jechnerer bei der Siegerehrung 
� (Foto: Rudolf Eder)

Dabei dankte Hans-Jürgen Brunner besonders dem Namens-
geber des Turniers, Michael Maier vom Herrieder REWE-
Markt, den weiteren Sponsoren des Turnierheftes, dem Land-
kreis Ansbach und der Stadt Herrieden und den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Ein besonderes Lob 
hatten sich die Aktiven der Herrieder Fußball-A-Jugend ver-
dient, die verantwortungsbewusst und vorbildlich in der Tur-
nierleitung, beim Auf- und Abbau der Spielfeldbande und in 
der Gästebetreuung mitarbeiteten. Sie alle hatten mit den 
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Ehrenamtlichen des Vereins ihren Anteil daran, dass das Tur-
nier nicht nur sportlich ein erneuter Erfolg wurde, sondern 
auch viel Lob der Gäste ausgesprochen bekam. Als Schieds-
richter waren tätig: Michael Kiefer, Benjamin Nölp, Dominik 
Fober (alle SG TSV/DJK Herrieden), Kevin Leis (TSV Bechho-
fen).
Endergebnis: 1. FC Nürnberg, 2. SSV Reutlingen, 3. FC Bayern 
München, 4. SpVgg Bayreuth, 5. SV Ried, 6. SpVvg Unterha-
ching, 7. VfB Stuttgart, 8. SSV Jahn Regensburg, 9. FC Schwein-
furt, 10. FC Heideheim, 11. SpVgg Ansbach, 12. SG TSV/DJK Her-
rieden

Veranstaltungen der Kleinkunstbühne  
Alte Seilerei

Fränkische Wirtshausmusik mit den Ohrer-
hüllern aus Großenried  am 11. Februar 2023
Die Ohrerhüller (Ohrwürmer-Dermaptera) 
treiben seit einigen Jahren im südlichen 
Landkreis Ansbach ihr Unwesen und sind 
dort einem wachsenden Publikum bekannt. 

Die bis zu zehn Musiker haben es sich in den Kopf gesetzt, tra-
ditioneller fränkischer Volksmusik wieder Leben einzuhauchen. 
Und wer sie einmal gehört hat, der weiß, dass der Begriff „hau-
chen“ ganz und gar nicht zu ihrer Musik passen will. In freier 
Wildbahn sind sie regelmäßig auch im Wirtshaus anzutreffen, wo 
sie sich in ihrer natürlichen Umgebung entfalten können. Kon-
sequent vermeiden sie dabei Notenmaterial und Stadlklischées. 
Nur im VVK: Kombiticket mit Bratwürsten: 18 €
Samstag | 11.02.2023 | 20.00 Uhr | Einlass: 19.00 Uhr
Gasthaus „Linde“ | Herrieden | Marktplatz 4
Tickets (Nichtmitglieder/*Mitglieder)
VVK 10/10 € oder Kombiticket mit Bratwürsten 18 € | AK 10/10* €
Vorverkaufsstellen:
Kunst- und Buchhandlung Decima, Deocarplatz 10,  
91567 Herrieden
Modehaus Brenner, Bahnhofstraße 8, 91567 Herrieden 

Herrieder Aquathleten 
Eisschwimmen der Rekorde
Bei der Neuauflage des Herrieder Neujahrs-
Eisschwimmens der Aquathleten purzelten 
die Rekorde: Seit dem Auftakt im Jahre 
2008 war es noch nie so warm. Die Lufttem-
peratur betrug frühlingshafte 16 Grad, das 

Wasser im Freibad war laut Thermometer 6,5 Grad „kalt“. Der 
Herrieder Ausdauersportverein freute sich über die große Be-
sucherresonanz und die zahlreichen Eisschwimmerinnen und 
-schwimmer. Ein „Tauziehen auf dem Wasser“ eröffnete die Ver-
anstaltung: die beiden Buben Jonah Göppel und Simon Stein-
gruber traten gemeinsam gegen Thomas Voigt an, wobei so-
wohl die Jungen als auch ihr erwachsener Gegner jeweils auf 
einem SUP-Board kniend versuchten, durch Paddelbewegun-
gen mit ihren Händen entscheidend voranzukommen und eine 

Zielmarkierung zu erreichen. Trotz intensiver Gegenwehr muss-
ten sich die Vertreter der Jugend dieses Mal dem Routinier ge-
schlagen geben.
Carl Jones eröffnete den Schwimmer-Reigen. Gemäß dem Mot-
to „Einen guten Rutsch von einer guten Rutsche!“ glitt der junge 
Amerikaner, der tatsächlich aus Alaska stammt und mit seiner 
Familie in Merkendorf wohnt, von der Herrieder Großrutsche ins 
kalte Nass. Das Eisschwimmen fand ursprünglich in der Altmühl 
im Bereich des ehemaligen Flussbads statt. 2020 waren die 
Aquathleten zum 50-jährigen Jubiläum des Herrieder Parkbads 
„umgezogen“ und konnten gleich einen Teilnehmerrekord mit 
51 Hartgesottenen verzeichnen. Nach einer zweijährigen 
Zwangspause erreichten wir die neue Rekordmarke von 63 Ak-
tiven. Da im Herrieder Edelstahlbecken nicht zuletzt aus stati-
schen Gründen das Wasser auch im Winter verbleibt, lag der 
oben genannte Umzug ins Parkbad nahe, Besucher und Aktive 
fanden ideale Bedingungen vor.
Um den Charakter eines „Eisschwimmens“ wenigstens formal 
zu bewahren, verteilte der Hase als Herrieder Wappentier Spei-
seeis, die Schwimmerinnen und Schwimmer erhielten zur Be-
lohnung jeweils ein Stück Seife in Form eines Eiskristalls. Unse-
re Veranstaltung war heuer verbunden mit einem Spenden-
aufruf zur Unterstützung der Deutschen Hirntumorhilfe.

100x100-Meter-Schwimmen der Herrieder Aquathleten
Neue Bestmarken aufgestellt
In der vierten Auflage des „100x100-Meter“-Schwimmens der 
Herrieder Aquathleten purzelten erneut die Rekorde. Nachdem 
bereits das Neujahrsschwimmen mit 63 Aktiven einen neuen 
Teilnehmerrekord verzeichnen konnte, zogen 20 Ausdauer-
sportler ihre Bahnen im Herrieder Hallenbad – ebenfalls ein neu-
er Höchstwert.
Gemäß dem Motto „100 x 100“ bestand für die Teilnehmenden 
die Aufgabe, möglichst häufig die 100 Meter zu schwimmen, die 
Maximaldistanz belief sich somit auf 10 Kilometer pro Schwim-
mer. Vor dem gemeinsamen Schwimmstart teilten sich die Ak-
tiven leistungsmäßig mit unterschiedlichen Abgangszeiten auf 
die vier Bahnen auf. Zwischendurch stärkten sich die Sportler 
am Beckenrand mit Obst, Kuchen sowie Getränken und gönn-
ten den immer schwerer werdenden Armen eine kurze Erho-
lungspause.
Nach 3:20 Std bzw. 600 Bahnen erreichten Johanna Reuther 
sowie die Triathleten Tobias Danzer und Tobias Keilwerth die 
magische Zehn-Kilometer-Marke, dicht gefolgt von Klaus Loh-
bauer. In die Liste der Maximaldistanz konnten sich ebenfalls 
Claudia Lorentzen, Patric Loscher, Peter Hölzlein, Hans Reich, 
Matthias Ries sowie Thomas Voigt einreihen. Mit insgesamt 
zehn Ausdauersportlern gelang es der Hälfte aller Starter, die 
100 Meter einhundert Mal zurückzurücklegen, was einen neuen 
Bestwert darstellt. Insgesamt schwammen die Aktiven bei die-
ser Ausdauereinheit der besonderen Art 155,50 Kilometer bzw. 
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9.330 Bahnen. Im Durchschnitt kam jeder Schwimmer auf 
knapp 8 Kilometer. 
Neben der Freude am gemeinsamen Schwimmen sollte mit der 
Veranstaltung ein karitativer Zweck unterstützt werden. So 
konnten für die Deutsche Hirntumorhilfe 500 Euro erzielt wer-
den.

SV Rauenzell

AUS DEM LANDKREIS ANSBACH

Bürgermeisterchor im Landkreis Ansbach 
spendet 2000 Euro
Mit einer Spende von insgesamt 2000 Euro unterstützte der 
Bürgermeisterchor im Landkreis Ansbach 2022 den Freundes-
kreis der Klinik Neuendettelsau und die Fördervereine Klinikum 
Ansbach, Klinik Dinkelsbühl, Krankenhaus Feuchtwangen und 
Klinik Rothenburg. Gerade in den vergangenen Jahren ist die 

Gesundheit wieder stark in den Fokus der Bevölkerung gerückt. 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig, der selbst förderndes Mitglied ist, 
dankte daher dem Bürgermeisterchor, „der in einer schwierigen 
Zeit seine soziale Mission weiterverfolgt“. Der Bürgermeis-
terchor im Landkreis Ansbach besteht seit 33 Jahren. Mit den 
aktuellen Spenden wurden bisher insgesamt über 180.000 Euro 
an Vereine und Institutionen gespendet.

S-Bahn wird für Nachtschwärmer attraktiver
Der am 11. Dezember 2022 erfolgte Fahrplanwechsel auf der 
Schiene bringt auch für Bahnfahrer im Landkreis Ansbach Ver-
besserungen mit sich. Die zusätzlichen Nachtfahrten der S4 ver-
kehren immer in den Nächten von Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag sowie in Nächten zu Feiertagen. Erstma-
lig gab es ab Freitag, 16. Dezember 2022, neue S4-Abfahrten in 
Ansbach in Richtung Nürnberg – und zwar um 1.13 Uhr (Dom-
bühl ab 0.55 Uhr mit Halt auch in Leutershausen-Wiedersbach) 
und 2.20 Uhr. In der Gegenrichtung ist Abfahrt am Nürnberger 
Hauptbahnhof nach Ansbach um 2.06 Uhr und um 3.08 Uhr.

Alles rund?! um Schwangerschaft und Geburt
Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern der 
staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen am Gesundheitsamt I Landratsamt Ansbach

Teil II: 	 Gelungener Start mit Baby – ONLINE! 
Wann:	 Dienstag, 14.02.23, 18.00 Uhr
Referentin:	 Frau Martina Hartmann, Diplom Sozialpädagogin 

FH, Gesundheitsamt
Praktische Tipps und nützliche Informationen für einen gelas-
senen Start ins Familienleben, die ersten Wochen als Mutter/
Vater/Kind, Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen,  
Sichere Bindung

Teil I:	 Informationsabend für werdende Eltern
Wann:	 Mittwoch, 15.02.23, 18.00 Uhr
Wo:	 Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstr. 64,  

91522 Ansbach
Referenten:	Frau Ulrike Kroemer, Oecotrophologin, AOK, Frau 

Adelheid Contino, Diplom-Sozialpädagogin FH, 
Gesundheitsamt

Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und Stillzeit, Infor-
mationen zu Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld, Familiengeld 
u. v. m.

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter: Tele-
fon: 09851/3052 oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@land-
ratsamt-ansbach.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Ver-
anstaltungen sind kostenlos!

Ein sicherer Schulweg für unsere Kinder
Insgesamt 109 Personen engagieren sich ehrenamtlich für die 
Schulwegsicherheit der Schülerinnen und Schüler im Landkreis 
Ansbach. 76 Erwachsene sind als Schulweghelfer unterwegs, 33 
Jugendliche als Schüler- und Schulbuslotsen.
Stellvertretend für all diese Menschen kamen nun zahlreiche 
Ehrenamtliche im Landratsamt Ansbach zusammen. Sie wur-
den vom Vorsitzenden der Kreisverkehrswacht, Dr. Gottfried 
Held, sowie von Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Schulamtsdi-
rektor Hans Hauptmann geehrt und erhielten, ebenso wie die 
weiteren Helfer und Lotsen, die nicht vor Ort waren, als Dank 
Einkaufsgutscheine des Brücken-Center Ansbach. 
Neue Ehrenamtliche sind bei der Verkehrswacht übrigens stets 
willkommen. Geeignet für die Aufgabe ist laut dem Vorsitzen-
den der Kreisverkehrswacht jeder, der sich seine Zeit möglichst 
frei einteilen kann. Die Aufgabe sei nicht sehr zeitintensiv, es 
genüge, wenn vor Schulbeginn und nach Schulende etwas Zeit 
vorhanden sei. Der Vorsitzende der Kreisverkehrswacht, Dr. 



Gottfried Held, freut sich auf zahlreiche Rückmeldungen, die 
telefonisch unter der Telefonnummer 09827-927 778 oder per 
E-Mail an info@kreisverkehrswacht-ansbach.de erfolgen kön-
nen. Die Verkehrserzieher der Polizei, die ebenso bei der Ehrung 
dabei waren, übernehmen die Einweisung in die Tätigkeit. Die 
Ausrüstung stellt die Verkehrswacht.

Vorreiter beim Streuobst
„Gesundes Obst, Lebensraum für zahlreiche seltene Tier- und 
Pfl anzenarten, Verschönerung des Landschaftsbildes, Wind-
schutz, Kleinklimaausgleich, Vielfalt an Obstsorten, Biodiversi-
tät – all das können heimische Streuobstwiesen bieten“, 
schwärmt Maria Enzner, die neue Streuobstberaterin des Land-
kreises Ansbach. Und weil es das alles zu erhalten gilt, waren 
vor Kurzem Vertreter von Vereinen, Verbänden, Behörden und 
aus der Wirtschaft zu einem ersten Runden Tisch „Streuobst“ 
ins Landratsamt Ansbach eingeladen.
Der Bayerische Streuobstpakt hat das Ziel, den derzeitigen 
Streuobstbestand zu erhalten und zusätzlich eine Million neue 
Bäume in Bayern zu pfl anzen. Um die Umsetzung auf Landkreis-
ebene anzuschieben, möchte Maria Enzner die Aktiven weiter 
vernetzen und die umfangreichen Förder- und Unterstützungs-
maßnahmen koordinieren.
„Im Landkreis Ansbach wurde bereits in den vergangenen Jah-
ren viel für die heimischen Streuobstwiesen getan. So wurden 
Ausgleichsfl ächen angelegt, Neupfl anzungen über die Land-
schaftspfl ege- und Naturparkrichtlinie gefördert oder die Pfl e-
ge von Altbeständen über das Ersatzgeldprojekt Zukunft.Streu-
obst vorangebracht. Am Ziel, die wertvollen Streuobstbestände 
zu sichern, wollen wir nun im Schulterschluss mit vielen Ak-
teuren weiterarbeiten“, betonte Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Norbert Metz vom Landschaftspfl egeverband Mittelfranken 
(LPV) sieht den Landkreis Ansbach sogar als Vorreiter in Sachen 
Streuobst. Von Pfl anzungen im Rahmen der aktuellen Förder-
programme über Schnittkurse der Kreisfachberater für Garten-
bau und Landschaftspfl ege bis hin zur Baumwartausbildung in 
den Landwirtschaftlichen Lehranstalten in Triesdorf gibt es be-
reits eine ausgezeichnete Struktur.
Trotz der bereits guten Strukturen im Landkreis Ansbach waren 
sich alle Teilnehmer einig, dass noch weitere Anstrengungen 
nötig sind, um die Ziele des Streuobstpaktes zu erreichen und 
die wertvollen Streuobstbestände im Landkreis zu erhalten. Der 
Runde Tisch soll künftig regelmäßig stattfi nden. Alle Teilnehmer 
waren bereit, sich für das heimische Streuobst einzusetzen, und 
haben eine Vereinbarung zur Umsetzung des Streuobstpaktes 
im Landkreis Ansbach geschlossen.

Bitte, denken Sie daran …
...  uns alle Bilder und Grafi ken, die im Mitteilungsblatt 

abgedruckt werden sollen, als 
separaten Dateianhang
 zu übermitteln, da sonst eine einwandfreie Wieder-

gabe im Druck bzw. eine Veröffentlichung nicht 
 gewährleistet werden kann. Vielen Dank!

Ihr Krieger-Verlag
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Farbanzeige

Oberschönbronn 15, 91567 Herrieden

Telefon 0 98 55/9 73 99 88
info@neefi scher-erdbau.de
www.neefi scher-erdbau.de

·  Schüttgüter und 
Material

·  Erdbau
·  Pfl asterbau
  (im landschafts-
  gärtnerischen
  Zusammenhang)
·  Rasenanlagen
·  Gartenmauern
·  Terrassen u.v.m.
·  Vermietung von 
Kleinmaschinen 
u. Rüttelplatten

Unsere 
Leistungen:

ÖFFNUNGSZEITEN UNSERES BAUSTOFFHANDELS
NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG

Erdbau und Gartenbau

Manuela‘s
Nagelträume & Dessousträume

Modeträume

Große Eröffnung am
04.02.2023 von 10 - 18 Uhr

10 % auf ALLES
auch auf Nagelmodellage (Neukunden)

Marktplatz 16
Herrieden

Verlosung 
mit tollen 
Preisen

Der Allrounder
Renovierungsarbeiten I Einbau von Dachfenstern, Fenstern,
Türen und Treppen I Bodenbeläge und Innenausbau

Gerhard Neefi scher
Ihr Handwerker rund ums Haus mit
mehr als 30 Jahren Berufserfahrung

Tel. 01 51/54 74 44 00
Leibelbach 1 91567 Herrieden

nfgerhard@t-online.de

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?



Renovieren Montieren Gartenarbeiten

Fritz-Baumgärtner-Straße 28
91567 Herrieden
Mobil 0171 3281559
E-Mail jens_hendricks@yahoo.de

Brennholz
Ofenfertig in verschiedenen Längen

Info: 0170/7937501
Weitere Dienstleistungen sind:
•  Rücke-Arbeiten
•  Holztransporte
•  mobiler Sägespaltautomat
•  Holzeinschlag
•  Seilwinden
•  Rückezangenverleih

N. Steingruber • Hohenberg 42 • 91567 Herrieden

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt

erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !



Laurentius-Fachoberschule
Tel.: +49 9874 8-6401
www.laurentius-fachoberschule.de

LAURENTIUS-FACHOBERSCHULE

ANMELDUNG

Anmeldung vom 27.02. bis 10.03.2023

FOS für Sozialwesen und Gestaltung

• Mo: 9 - 12 Uhr , Do: 14 - 18 Uhr und
Mi und Fr: 14 - 17 Uhr (sowie auf Anfrage)

• im Sekretariat, Waldsteig 9, Neuendettelsau
• Abgabe Unterlagen ab 23.01.2023 möglich

Komm ins

Zimmerer-
Team!

Gut im Handwerk seit 1920.

Für unsere Niederlassung in Birkach 
suchen wir einen »Zimmerer«
(m/w/d) in Vollzeit.
Wir freuen uns über Deine Kontaktaufnahme: 
Anita Stark | 0 98 32 / 683 100 | 0170 / 374 71 27
bewerbung@stark-inspiration.de

Weitere Infos unter:
www.stark-inspiration.de/karriere

Erfahre mehr über uns 

und Deine Benefits!

Zu verkaufen in Herrieden:
Wohnung im Zweifamilienhaus, EG, 611 m2 Garten, 
98 m2 Wfl ., Bj. 2014, Doppelgarage 48 m2, EBK, 
Pelletheizung, nur Eigennutzung, 370.000 €, 
Tel. 015221447318

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

DieDie Theaterfreunde Thann e. V. Theaterfreunde Thann e. V. präsenti eren...präsenti eren...

Immer diese Schwiegermütt er!Immer diese Schwiegermütt er!
Fr. 03.03.23 19:30 Uhr
Sa.  04.03.23  14:30 Uhr *KV ohne Vorverkauf
Sa.  04.03.23  19:30 Uhr
So.  05.03.23  18:00 Uhr
Fr.  10.03.23  19:30 Uhr jeweils im
Sa.  11.03.23  19:30 Uhr Gemeindehaus
So.  12.03.23  18:00 Uhr in Thann
Fr.  17.03.23  19:30 Uhr
Sa.  18.03.23  19:30 Uhr
So.  19.03.23  18:00 Uhr

Kartenvorverkauf:  *KV Kindervorstellung
Im Gemeindehaus in Thann 42
Freitag, 10.02.,von 18 – 19.30 Uhr; Sonntag, 12.02.,von 13 – 14.30 Uhr



Wir suchen Sie ab sofort zur Verstärkung 
unseres kompetenten Teams an unserem 
Standort in Leutershausen als

› Buchhalter m/w/d

› Steuerfachangestellte m/w/d

› Bilanzbuchhalter/Steuerfachwirt m/w/d

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
online oder per Mail an Wolfgang Vogel 
(leutershausen@ecovis.com).
Wirtschaftsprüfung und Rechtsberatung über unsere Partner in der Ecovis-Gruppe

ECOVIS BLB Steuerberatungsgesellschaft mbH
Niederlassung Leutershausen · www.ecovis.com/leutershausen

info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!
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Spenglerei
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Dachfenster-
austausch
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Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!
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Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

Kran/Hebe-
bühnen, 33 m

NEU!
NEU!

WWalter Walter Weckerleineckerlein
Oberschönbronn 13 a
91567 Herrieden
Tel.  09855/1408
Fax. 09855/975423
walterweckerlein@freenet.de
www.walter-weckerlein.de

VVeerrmmaarrkkttuunngg vvoonn
schussfrischem Rehwild
- auch Teilstücke bratfertig hergerichtet
  (Vorbestellung erwünscht)

Preise und Infos unter Hompage oder auf Nachfrage

- hausgemachte Wurstdosen
- geräucherter Schinken

Vermarktung von 
schussfrischem Rehwild
-  auch Teilstücke bratfertig hergerichtet 

(Vorbestellung erwünscht)
- hausgemachte Wurstdosen
- geräucherter Schinken
NEU: REHBURGER FÜR GRILL ODER PFANNE
Preise und Infos unter Homepage oder auf Nachfrage

Unverschuldeter Kfz-Unfall …? Und nun …?
Wir erstellen Ihr Schadengutachten und helfen Ihnen bei 

der Abwicklung mit der regulierenden Versicherung.

schnell – neutral – kundenorienti ert
Kfz-Sachverständigenbüro
Georg Heumann
Tel.:  09804- 91 38 70
Fax.:  09804- 91 38 71
Mobil:  0171-32 100 50
E-Mail:   georg.heumann@t-online.de

GERNE SIND WIR AUCH FÜR KFZ-WERKSTÄTTEN TÄTIG.

schnell – neutral – kundenorienti ert

E-Mail:   georg.heumann@t-online.de


